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Weihnachtsschnäppchen bei KNAUS 
Augenoptik
Bei KNAUS Augenoptik bei uns hier in Torgelow 
und Ueckermünde gibt es jetzt sensationelle 
Weihnachtsschnäppchen für Ihre neue Brille. 
Die komplette Brille mit Qualitäts-Kunststoff-
Gleitsichtgläsern erhalten Sie schon für 89,00 €. 
Das Angebot beinhaltet eine hochwertige 
Metall- oder Kunststoff-Fassung mit Qualitäts-
Kunststoff-Gleitsichtgläsern. 
Die Einstärkenbrille für die Ferne oder als Le-
sebrille erhalten Sie jetzt zum Komplettpreis 
von nur 39,00 €.  Auch dafür gibt es eine große 
Auswahl an modischen, aber auch an klassi-
schen Metall- und Kunststoff-Fassungen. Mit 
dem entsprechenden Gutschein aus unserer 
Anzeige oder dem Flyer können Sie beim Kauf 
einer Brille ab 100,00 €  20,00 € sparen und 
beim Kauf ab 250,00 € sogar 50,00 €. Also 
viele gute Gründe, um noch vor dem Fest an 
eine neue Brille zu denken!  Das alles natür-
lich auch in der Adventszeit in der gewohnten 
Augenoptikerqualität von KNAUS Augenoptik. 
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  Wir über uns				  
	 			 

Die Tagesmuttis aus Torgelow mit ihren 
Kindern sind unserer Einladung zum Be-
such der Kita „Waldwichtel“ gern nach-

gekommen. Die Kinder eroberten unsere Räume und hatten 
sichtlich viel Spaß. 

Wir freuen uns, dass unsere Besucher sich in unserem Haus 
wohl gefühlt haben und unser regelmäßiges Angebot der Baby-
krabbelgruppe zukünftig nutzen möchten.
In diesem Zusammenhang möchten wir alle Interessierten zur 
nächsten Babykrabbelgruppe mit professioneller Anleitung einer 
Babymassage für den 7. Januar 2015 um 09:00 Uhr einladen. 

Das Familienzentrum Torgelow- Drögeheide war in den Herbst-
ferien mit seinen Besuchern im naheliegenden Wald unterwegs. 
Wir haben gemeinsam Naturmaterialien gesammelt und im An-
schluss Fensterbilder gestaltet. Der Erfolg blieb nicht aus und 
jeder ging zufrieden nach Haus. 

Mit Nadel und Faden und viel Kreativität entstanden im Nähkurs 
kleine und große Nikolausstiefel. Wir hoffen, dass der Nikolaus 
unsere Mühe belohnt.
Der „Erste-Hilfekurs für Eltern“ fand großen Zuspruch. Den Teil-
nehmern wurde sehr anschaulich Wissen vermittelt, wie man in 
möglichen lebensbedrohlichen Situationen die Kinder medizi-
nisch versorgt. 

In lockerer Runde wurden Erfahrungen ausgetauscht, Fragen 
beantwortet und Ängste genommen.
Pünktlich zum 1. Advent entstanden in der Kreativwerkstatt viele 
schöne Adventsgestecke und Weihnachtskränze. Wir bedanken 
uns ganz herzlich für die professionelle Anleitung durch Frau 
Kliewe und Frau Ulrich vom Blumengeschäft Kliewe.

Weihnacht: 
Tage heller Kerzen und der Kinderseligkeit!
Und so wünschen wir von Herzen eine strahlend schöne Zeit!

Die Kita „Waldwichtel“ und das Familienzentrum Torgelow
 

Familienzentrum Torgelow

Familienzentrum Torgelow
Kastanienallee 217 - 17358 Torgelow-Drögeheide

Tel. 03976  20 24 88
email: familienzentrum-torgelow@outlook.de

Öffnungszeiten:  
Mo. - Do. von 09:00 Uhr – 18:00 Uhr

Fr. von 09:00 Uhr – 16:00 Uhr

Wir laden ein: 

	 15.12.14	 10:00 Uhr	 Nordic Walking
	 16.12.14	 18:00 Uhr	 Jahresausklang in geselliger Runde
	 17.12.14	 10:00 Uhr	 Weihnachtsfamiliencafè
	 18.12.14	 15:00 Uhr	 Wir hören Weihnachtsgeschichten
	 19.12.14	 10:00 Uhr	 Erziehungs- und Familienberatung

Weihnachtsferien vom 20.12.2014 bis 04.01.2015

	 05.01.15	 10:00 Uhr	 Nordic Walking
	 06.01.15	 18:00 Uhr	 Strickfreunde treffen sich
	 07.01.15	 09:00 Uhr	 Kuschlige Babymassage /
				    Babykrabbelgruppe
	 08.01.15	 15:00 Uhr	 Töpfern für Kinder und Eltern
	 09.01.15	 10:00 Uhr	 Erziehungs- und Familienberatung

	 12.01.15	 10:00 Uhr	 Nordic Walking
	 13.01.15	 18:00 Uhr	 Töpfern
	 14.01.15	 10:00 Uhr	 Familiencafé
	 15.01.15	 15:00 Uhr	 Karten- und Brettspiele
		  19:00 Uhr	 Yoga (Schnupperkurs)
	 16.01.15	 10:00 Uhr	 Erziehungs- und Familienberatung
	
	 Die Kosten je Teilnahme an unseren Kreativangeboten

sind materialabhängig. 
Für eventuelle Rückfragen stehen wir Ihnen gern 

zur Verfügung.
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Bereitschaftsdienst der Zahnärzte
Der Bereitschaftsdienst der Zahnärzte erfolgt an den 
Wochenenden und an Feiertagen jeweils in der Zeit von 09:00–11:00 Uhr 
20./21.12.2014	 Herr Dr. Schünemann, Belliner Str. 2, Ueckermünde	 039771 22453
25.12.2014	 Frau Dr. Lettow, Bahnhofstr. 29, Ferdinandshof 		  039778 20236
26.12.2014 	 Dr. Karbe, Haffstr. 28, Mönkebude		  039774 20382
27./28.12.2014	 Frau Töpke, Chausseestr. 22, Ueckermünde	       039771 22259
01.01.2015	 Frau Kremkow, Ueckermünder Str. 1		  039779 20387
03./04.01.2015	 Herr Vogel, Ueckerstr. 35, Ueckermünde		  039771 22442
10./11.01.2015	 Frau Winter, Haffstr. 28, Mönkebude		  039774 20382
17./18.01.2015	 Herr Wrage, Am Tanger 13, Torgelow		  03976 202079 

Bereitschaftsdienst der Apotheken
In den Bereitschaftsdienst sind folgende Apotheken eingebunden:

Ueckermünde
ADLER-Apotheke, Ueckerstr. 65		  HIRSCH-Apotheke, Haffring 17,
Tel. 039771 - 2 26 72			   Tel. 039771 - 2 36 66
HAFF-Apotheke, Belliner Str. 21		  MARIEN-Apotheke, Ueckerstr. 83
Tel. 039771 - 2 30 14			   Tel. 039771 - 2 44 75

15.12.2014	 08:00–08:00 Uhr	 Viktoria-Apotheke Torgelow
16.12.2014	 08:00–08:00 Uhr	 Kronen-Apotheke Ferdinandshof
17.12.2014	 08:00–08:00 Uhr	 Sertürner-Apotheke Eggesin
18.12.2014	 08:00–08:00 Uhr	 Greifen-Apotheke Torgelow
19.12.2014	 08:00–08:00 Uhr	 Marien-Apotheke Ueckermünde
20.12.2014	 08:00–08:00 Uhr	 Randow-Apotheke Eggesin
21.12.2014	 08:00–08:00 Uhr	 Hirsch-Apotheke Ueckermünde
22.12.2014	 08:00–08:00 Uhr	 Marien-Apotheke Torgelow
23.12.2014	 08:00–08:00 Uhr	 Adler-Apotheke Ueckermünde
24.12.2014	 08:00–08:00 Uhr	 Haff-Apotheke Ueckermünde
25.12.2014	 08:00–08:00 Uhr	 Hirsch-Apotheke Ueckermünde 
26.12.2014	 08:00–08:00 Uhr	 Marien-Apotheke Ueckermünde
27.12.2014	 08:00–08:00 Uhr	 Haff-Apotheke Ueckermünde
28.12.2014	 08:00–08:00 Uhr	 Viktoria-Apotheke Torgelow
29.12.2014	 08:00–08:00 Uhr	 Kronen-Apotheke Ferdinandshof
30.12.2014	 08:00–08:00 Uhr	 Sertürner-Apotheke Eggesin
31.12.2014	 08:00–08:00 Uhr	 Viktoria-Apotheke Torgelow
01.01.2015	 08:00–08:00 Uhr	 Adler-Apotheke Ueckermünde
02.01.2015	 08:00–08:00 Uhr	 Greifen-Apotheke Torgelow
03.01.2015	 08:00–08:00 Uhr	 Marien-Apotheke Ueckermünde
04.01.2015	 08:00–08:00 Uhr	 Randow-Apotheke Eggesin
05.01.2015	 08:00–08:00 Uhr	 Hirsch-Apotheke Ueckermünde
06.01.2015	 08:00–08:00 Uhr	 Marien-Apotheke Torgelow
07.01.2015	 08:00–08:00 Uhr	 Adler-Apotheke Ueckermünde
08.01.2015	 08:00–08:00 Uhr	 Haff-Apotheke Ueckermünde
09.01.2015	 08:00–08:00 Uhr	 Viktoria-Apotheke Torgelow
10.01.2015	 08:00–08:00 Uhr	 Kronen-Apotheke Ferdinandshof
11.01.2015	 08:00–08:00 Uhr	 Sertürner-Apotheke Eggesin
12.01.2015	 08:00–08:00 Uhr 	 Greifen-Apotheke Torgelow
13.01.2015	 08:00–08:00 Uhr	 Marien-Apotheke Ueckermünde
14.01.2015	 08:00–08:00 Uhr	 Randow-Apotheke Eggesin
15.01.2015	 08:00–08:00 Uhr	 Hirsch-Apotheke Ueckermünde
16.01.2015	 08:00–08:00 Uhr	 Marien-Apotheke Torgelow
17.01.2015	 08:00–08:00 Uhr	 Adler-Apotheke Ueckermünde	
18.01.2015	 08:00–08:00 Uhr	 Haff-Apotheke Ueckermünde
19.01.2015	 08:00–08:00 Uhr	 Viktoria-Apotheke Torgelow
20.01.2015	 08:00–08:00 Uhr	 Kronen-Apotheke Ferdinandshof
21.01.2015	 08:00–08:00 Uhr	 Sertürner-Apotheke Eggesin
22.01.2015	 08:00–08:00 Uhr	 Greifen-Apotheke Torgelow

Blaues Kreuz
Hilfe für Suchtmittelabhängige 

und  Angehörige
Begegnungsgruppe Eggesin
Treffpunkt: mittwochs in jeder 

geraden Woche um 16:00 Uhr in
Eggesin, Stettiner Str. 82

Ansprechpartner:
Reinhard Porwitzki

Tel. 03976 255937 o. 0160 8412659
Begegnungsgruppe Torgelow

Betroffene und Angehörige
Treffpunkt mittwochs in jeder 

ungeraden Woche
um 16:00 Uhr im Ev. Pfarramt

Torgelow, Ueckerstr. 12
Ansprechpartner Betroffene:

Wilfried Heldt, Tel. 03976 255646 
o. 0152 31712403

Ansprechpartner Angehörige:
Rita Heldt, Tel. 03976 255646 o.

Funk: 0152 31712462
Mit uns gemeinsam den richtigen 

Weg gehen. 

Die nächsten Blutspendetermine:
03. und 24. Februar 2015

14:00–18:00 Uhr
Sozialstation Torgelow

Am Bahnhof 1
 

Spende Blut - Rette Leben

Suchtberatung

Torgelow
GREIFEN-Apotheke, Bahnhofstr. 4
Tel. 03976 - 20 16 91
VIKTORIA-Apotheke, Bahnhofstr. 46
Tel. 03976 - 20 20 01
MARIEN-Apotheke Bahnhofstr. 48
Tel. 03976 - 256925

Eggesin
RANDOW-Apotheke, Bahnhofstr. 22
Tel. 039779 - 2 11 92
SERTÜRNER-Apotheke
Ueckermünder Str. 2 
Tel. 039779 - 2 05 90

Ferdinandshof  KRONEN-Apotheke - Bahnhofstr. 32 - Tel. 039778 - 2680

Ev. Krankenhaus Bethanien gGmbH
Suchtberatungs- und Behandlungsstelle

Uecker-Randow
17373 Ueckermünde, Ueckerstr. 85

Tel. 039771 23400 / Fax 23418
E-Mail: sb-ueckermuende@odebrecht-

stiftung.de
Sprechzeiten:

Montag 09:00–16:00 Uhr
Dienstag 09:00–16:00 Uhr

Donnerstag 09:00–18:00 Uhr
Mittwoch/ Freitag nach tel. Vereinbarung

Die angeleitete Selbsthilfegruppe trifft sich
dienstags von 16:00–17:30 Uhr in der

Ueckerstr. 83.
Du schaffst es nicht allein - aber nur du

allein kannst es schaffen. 

Suchtberatungs-  und  
Präventionsstelle

Breite Str. 16 in Torgelow
Psychosoziale Beratung

MPU-Vorbereitung
Hemmschwelle noch zu hoch, wir 

kommen zum Erstkontakt in Ihre eigene 
Häuslichkeit. Anruf genügt !

Ansprechpartner:  
 Herr Büge Tel. 0151 26445141

oder 03976 2564859 oder  
Die angeleitete Selbsthilfegruppe

trifft sich montags in jeder ungeraden 
Woche, im Ev. Pfarramt, Ueckerstr. 12 

in Torgelow um 19:00 Uhr.
   Öffnen Sie die Tür zu 

einem neuen Leben.
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Kinder

10. Jatznicker Waldlauf
Mit dem 10. Lauf in Jatznick hatte der SV scn energy Torgelow 
nun ein kleines Jubiläum. Bei der Premiere im Jahr 2005 kamen 
gerade einmal 37 neugierige Läuferinnen und Läufer zum Start 
am Sportplatz. Bereits im nächsten Jahr verdoppelte sich die 
Teilnehmerzahl, so dass wir aus Platzgründen den Lauf mit Start 
und Ziel zur Schule verlegen mussten.
Dabei hatten wir große Unterstützung durch den Bürgermeister 
der Gemeinde Peter Fischer. Er ist auch als aktiver Teilnehmer 
beim Walking dabei. Dass der Verein sich große Mühe bei der 
Organisation und Durchführung gibt, hat sich in der Region he-
rumgesprochen. In diesem Jahr waren 173 Teilnehmer dabei. 
Die ersten Starter waren die 12 Walker, die sich auf die an-
spruchsvolle 6-km Runde machten.
Auf der Sprintstrecke von 600-m sprinteten 36 Kinder bis 7 Jahre 
auf einem Pendelkurs auf Pferdekoppel und zurück. Die jüngsten 
waren die dreijährigen Helene Berger und Ben Kundschaft aus 
Eggesin und Gustav Noack aus Friedland. Als erste erreichten 
bei den Jungen Nils Kriesel aus Löcknitz sowie Mathilda Leifels 
und Tessa Wilhelm bei den Mädchen zeitgleich das Ziel. 

Die Schüler von 8 bis 11 Jahre liefen zwei Runden (1,9 km) über 
die Pferdekoppel. Hier waren 33 Teilnehmer am Start. Moritz 
Ehrke vom TSV Prenzlau 62 und Sarah Kundschaft aus Eggesin 
waren die schnellsten Läufer. Für alle Läufer dieser Jahrgänge 
gab es eine Urkunde und eine Kinderüberraschung sowie für die 
jüngsten und schnellsten Läufer ein Glas Nutella. Die Schüler bis 
15 Jahre liefen eine kleine Waldrunde über 4,2 km.
Die 6 km-Strecke führte über 
eine große anspruchsvolle Run-
de in Richtung Waldeshöhe. Die 
schnellsten Läufer waren hier 
Christin Ehrke vom TSV Prenzlau 
62 und Uwe Kleinschmidt von 
der SVG Eggesin 90. Mit Georg 
Dähne aus Neubrandenburg (83 
Jahre!) bewältigte auch der älte-
ste Teilnehmer diese Strecke in 
34:28.
Für die Männer ging es auf zwei 
große Waldrunden über 10,7 km. 
Die anspruchsvolle Strecke mit 
dem welligen Profil erforderte 
doch eine gute Kondition. Als er-
ster Läufer erreichte Sven Lorenz 
in 39:14 die Schule und blieb damit als einziger Läufer unter der 
40 Minuten.
Von unserem Verein kam Jörn Christ in der AK M 40 auf den 1. 
Platz in 45:39. Viel Lob gab es von allen Teilnehmern für die gute 
Markierung und Organisation.
Für die langjährige Unterstützung bei unseren Laufveranstal-
tungen überreichten wir dem Bürgermeister der Gemeinde Peter 
Fischer die Ehrennadel des LV M-V in Bronze.
Bedanken möchten wir uns auch beim Hausmeister der Grund-
schule, der Mühlenback GmbH Pasewalk, der Bauernmanufak-
tur Ferdinandshof sowie den vielen freiwilligen Helfern und den 
fleißigen Kuchenbäckern unseres Vereins.             M. Krüger

Familie Leifels ging mit 
allen Familienmitgliedern 

an den Start.

Ausstellung im Foyer des Rathauses

anlässlich des

Tages des brandverletzten 
Kindes

01. - 30. Dezember 2014
Weitere Informationen zu dieser Thematik
finden Sie auch unter www.paulinchen.de

Herbstzeit in der Kita

Auch im Herbst geht es bei uns in der Kita bunt, lustig, turbulent  
zu. Im Oktober war ein ganz besonderer Tag, am 08.10.2014 
wurden wir als „Papilio“- Einrichtung zertifiziert. Papilio hilft Kin-
dern ihre Ich-Kompetenzen zu stärken.
Unsere Vorschulkinder erfreuten die Senioren im „Kursana-Pfle-
geheim“ mit einem kleinen Programm. Zu einem festen Termin ist 
unser Lichterfest geworden. Jedes Jahr Ende Oktober erstrahlt 
unser Kindergartenspielplatz mit vielen bunten Lichtern. Later-
nen und flotte Musik begleiten uns durch unsere Heimatstadt 
zum Kindergarten. Dort warteten Schmalzbrot, Bratwurst, heiße 
Getränke und ein wärmendes Feuer auf Klein und Groß. So auf-
regend ging es weiter. Omas und Opas unserer Kinder trafen 
sich am 05.12.14 im Mehrgenerationenhaus und warteten auf-
geregt auf ihre Kleinen, die mit einem Programm überzeugten. 
Bei Kaffee und Kuchen klang der Nachmittag aus. Dann begann 
die Zeit der Heimlichkeit. Es wurde gebastelt, gesungen und die 
kleinen Überraschungen im Advent herbeigesehnt.
Unser Adventsmarkt war ein voller Erfolg. Abends trafen sich die 
Erzieher und Eltern/ Elternrat zum Basteln. Am nächsten Morgen 
konnten alle Eltern die Adventsgestecke erwerben. Vom Erlös 
gibt es neue Bobycars für unsere Kinder. Nun warten wir voller 
Ungeduld auf den Weihnachtsmann. 
Wir bedanken uns besonders bei allen, die uns helfen, Feste 
und die kleinen Alltagsklippen zu meistern. Ein besonderer Dank 
geht an unseren Elternrat, Eltern, Omas und Opas, die uns un-
terstützen, unseren fleißigen Handwerker und unserem Träger 
der Volkssolidarität Uecker-Randow e.V.
Wir wünschen allen eine besinnliche Weihnachtszeit und ein ge-
sundes neues Jahr.
Team der Kita „Zwergenland“ der Volkssolidarität e.V.

Sportnachrichten
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Torgelower Volleyball Kids erfolgreich

Mit einem guten 3. Platz hat die jüngste Gruppe der Uecker-
münder Einheit Volleyballer die 1. Runde der Bezirksmeister-
schaft der U 13 w. am 23.11.2014 abgeschlossen.
Die BM ist auf drei Runden angesetzt. Runde 1 fand in Neubran-
denburg statt. Am Start 2 Mannschaften von SC Neubranden-
burg, ein Team vom PSV Neustrelitz und die Einheit-Kids, die 
alle in der Außenstelle Torgelow trainieren. 
Die Einheit Kids gewannen souverän das 1. Spiel mit 2:0 Sätzen 
gegen den PSV Neustrelitz  
Gegen beide Neubrandenburger Mannschaften wurde knapp mit 
jeweils 2:0 verloren, doch zeigten die Kids aus Torgelow ansehn-
lichen Volleyball. Großes Nachteil der Einheit Mädels die körper-
liche Überlegenheit der anderen Teams. 
Da sich die ersten drei Teams für die Zwischenrunde der Landes-
meisterschaften qualifizieren, ist eine Teilnahme der Torgelower 
Mädchen schon so gut wie sicher.  

Mädchen sagen Danke !!!

Die Teilnahme an diesen Wettkämpfen auf Landesebene ist 
nur möglich, weil es nachfolgende Firmen gibt, die ein Herz für 
die Kids haben und diese finanziell unterstützen. Somit war es 
möglich, dass Team mit tollen Sportsachen einzukleiden und 
die Transporte abzusichern. Die Mädchen bedanken sich recht 
herzlich und werden versuchen es mit guten Platzierungen zu-
rückzuzahlen.

Auch bei der Organisation und Durchführung der 3 Länderspiele 
zwischen den Nationalmannschaften U 18 weiblich Deutsch-
lands und Tschechiens waren diese Sponsoren behilflich. Dafür 
auch noch mal ein großes „Dankeschön“:
Stadtverwaltung Torgelow, Greifen Apotheke Hirsch Torgelow, 
MELE–Wärmservice Torgelow, Zahnarztpraxis Hans Henning 
Wrage Torgelow, Intercar Autohandel Kreß Torgelow, Stadtwerke 
Torgelow, Physio Team Werth Erhard Torgelow, Hüneke – Neu-
brandenburg GmbH, Metallbau Wittenberg Torgelow, Torgelower 
Polstermöbel GmbH, Spedition Dirk Sadowski Torgelow, Hyper 
Clean Torgelow, Private häusliche Pflege Carla Freese Fer-

dinandshof, T-Tex Torgelow, Michael Schubert Torgelow, Be-
stattungshaus Wolff Torgelow, Fotostudio Bünning Torgelow, 
Anjas Kreativ Lädchen Ferdinandshof, Gasthaus „Zur alten 
Post“ Torgelow, Sägewerk und Holzhandel Käding Jatznick, 
Physiotherapie Karina Eschrich Torgelow, Malermeister Silvio 
Scheel Wilhelmsburg, Heizung Sanitär Brunnenbau Achim Tre-
sp Eichhof, MELE Beteiligungsgesellschaft GmbH, FAAT Fer-
dinandshof, Krause Asia Imbiss Torgelow, Cat Nail Maria Just 
Ferdinandshof, TEPATO Torgelow, Torgelower Gemeinnützige 
Wohnungsgenossenschaft, Optiker Jänicke Torgelow.

Wir wünschen allen Sponsoren ein frohes Weihnachtsfest, ein 
erfolgreiches Jahr 2015 und hoffen auf weitere gute Zusammen-
arbeit.

G. Bastke

Trainingslager in Warnemünde

In der Hoffnung auf Sport und Erholung starteten 17 Volleybal-
lerinnen des Torgelower SV „Blau- Weiß“  am 07.11.2014 in das 
langersehnte Trainingswochenende. Bereits am ersten Abend 
flanierten wir am Alten Strom entlang und stärkten uns nach der 
kurzweiligen Fahrt. Auf dem Rückweg kamen wir zufällig an ei-
ner Diskothek vorbei. Spontan entschieden wir uns für die erste 
Trainingseinheit: Tanzen! 
Am nächsten Morgen trieb es einige von uns schon früh aus den 
Betten. Ausgiebiges Schwimmen im Spa-Bereich des Hotels 
sorgte für ausreichend Hunger zum Frühstück. Gleich danach 
verführten Sonne und ruhige See zum Walken am Strand. Wie 
gut, dass wir die Sportsachen eingepackt hatten. 
Den Nachmittag nutzten einige Sportlerinnen für einen gemüt-
lichen Bummel durch Warnemünde. Andere erholten sich beim 
Saunieren oder im Wellness-Bereich des Hotels. 

Der Abend hielt dann ein kulturelles Highlight für uns bereit. Ina 
Müller in der Stadthalle in Rostock! Von der ersten Sekunde an 
hatte sie das Publikum für sich eingenommen. Uns natürlich 
auch. Ihre Titel gingen ins Ohr. Die Texte sprachen natürlich ins-
besondere uns Frauen an, wenn Ina Müller von Beziehungspro-
blemen oder besorgniserregenden körperlichen Veränderungen 
ab Mitte 40 sang. Der Abend war sehr kurzweilig und ging leider 
viel zu schnell vorbei. 
Auch der nächste Morgen begann mit Sport im Wasser. Nach 
dem Frühstück wollten wir zwar schnell wieder nach Hause, je-
doch fiel es uns schwer, schon Abschied zu nehmen. Deswegen 
bummelten wir noch einmal am Strand entlang und genossen die 
Novembersonne. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei Jana und Kati, die uns si-
cher über die Autobahn und durch die Großstadt fuhren. Ein 
besonderer Dank gilt unserem Sponsor Bedachungen Dörner, 
der uns ein Fahrzeug zur Verfügung stellte. Auch Ford Radtke 
erwies sich sehr großzügig gegenüber dem Verein.

K. Rühl

Sportnachrichten
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Skoda-Cup und Jugendliga in Demmin

Der Demminer Ringerverein lud zum 9. Skoda-Cup ein. Zu 
diesem traditionellen Mannschaftsturnier reisten in diesem 
Jahr viele Mannschaften in die Peenestadt, darunter auch die 
Kampfgemeinschaft Vorpommern, die sich aus Greifswalder und 
Torgelower Ringern bildet. Von Seiten des  GRV waren diesmal 
für die KG aktiv: Tim Mielke (25 kg), Tom Mielke (28 kg), Ben 
Münchow (28 kg), Dominic Vogt (34 kg), Benjamin Vogt (38 kg), 
Sulim Abdursakow (38 kg), Samad Abdursakow (46 kg), Tim 
Wichmann (50 kg) und Geworg Ibashyan (54 kg). Insgesamt 
9 Teams ermittelten im Altersbereich 6 - 12 Jahre den Turnier-
sieger. Wegen der hohen Beteiligung erfolgte die Aufteilung der 
Mannschaften in zwei Gruppen, deren Sieger dann am Ende die 
Platzierungskämpfe bestritten. Gerungen wurde abwechselnd 
im Freistil und im griechisch-römischen Stil. 

Die KG Vorpommern hatte mit dem SV Luftfahrt Berlin, dem SV 
Preußen Berlin, dem RSV Hansa 90 Frankfurt/Oder und dem 
PSV Neubrandenburg als Poolgegner ein schweres Los gezo-
gen, erreichten doch die Berliner Mannschaften im Vorjahr be-
reits Medaillenplätze. Gleich in den ersten Kämpfen wurde der 
SV Luftfahrt Berlin seiner Favoritenrolle gerecht und die Greifs-
walder und Torgelower Kämpfer mussten sich mit einer 30:9 
Niederlage geschlagen geben. Neu motiviert durch ihre Trainer 
siegten die jungen Ringer dann in der zweiten Runde gegen den 
PSV Neubrandenburg mit 28:13. Weil sowohl der  Greifswalder 
RV als auch der SAV Torgelow griechisch-römisch ausgerichtet 
sind, zeigten sich dann in der dritten Runde gegen den SV Preu-
ßen Berlin in den Freistilbegegnungen Schwächen. Auch diese 
Runde war mit 16:32 verloren. 
Der Platzierungskampf um die Plätze 5 und 6 gegen den Dem-
miner Ringerverein endete mit 24:24 unentschieden, so dass die 
vergebenen Technikpunkte ausgezählt werden mussten. Hier 
hatte die KG Vorpommern die Nase vorn und sich damit  den 5. 
Platz gesichert.

Im Anschluss wurde der Auswärtskampf der KG Vorpommern 
gegen die KG Lübtheen/Demmin in der Jugendliga Gruppe Nord 
bestritten. Leider konnte die KG Vorpommern nicht an ihren 
Hinrundensieg anknüpfen. Die Mannschaften trennten sich mit 
26:12 für die KG Lübtheen/Demmin. 

Nur in den oberen Gewichtsklassen konnten die Greifswalder 
und Torgelower Ringer punkten. Kevin Tran (SAV Torgelow,  50 
kg) gewann durch Schultersieg. Tilman Schöne (Greifswalder 
RV, 63) punktete durch Aufgabe des Gegners. Karl Marbach (85 
kg), ebenfalls Greifswalder RV, schulterte seinen Gegner bereits 
nach 32 Sekunden.

Sylvia Wichmann

Sportnachrichten

Torgelower Schützengilde e.V.
Veranstaltungen Januar- März 2015

Schießtermine
04.01.	 09:00 Uhr	 SV Ueckermünde	 H. Reising
10.01.	 15:00 Uhr	 SV Eggesin	 K.-P. Kinzelt	
11.01.	 09:00 Uhr	 SGi Torgelow (1. WS-VM)	 K.-D. Schnell
		  (Neujahrs-Pokal)
17.01.	 10:00 Uhr	 SC Torgelow 	 K.-D. Schnell
18.01.	 10:00 Uhr	 SV Eggesin 	 A. Brüsch
25.01.	 09:00 Uhr	 SGi Torgelow	 H. Raker

01.02.	 09:00 Uhr	 SV Ueckermünde	 H. Reising
		  SGi Torgelow (1. WS-F)	
07.02.	 10:00 Uhr	 SC Torgelow	 K.-D. Schnell	
15.02.	 10:00 Uhr	 SV Eggesin	 H. Raker	
21.02.	 10:00 Uhr	 SC Torgelow 	 A. Brüsch
22.02.	 09:00 Uhr	 SGi Torgelow (1. WS-G)	 K.-P. Kinzelt
	
01.03.	 09:00 Uhr	 SV Ueckermünde	 H. Reising
07.03.	 10:00 Uhr	 SC Torgelow	 H. Raker
08.03.	 09:00 Uhr	 SGi Torgelow (Vereins-	 H. Reising/
		  pokal 2. WS-VM)	 K.-D. Schnell 
15.03.	 10:00 Uhr	 SV Eggesin	 K.-P. Kinzelt
21.03.	 08:30 Uhr	 Arbeitseinsatz	
22.03.	 09:00 Uhr	 SGi Torgelow (1. WS-P)	 H. Raker
28.03.	 15:00 Uhr	 SV Eggesin	 A. Brüsch
29.03.	 09:00 Uhr	 SGi Torgelow	 A. Brüsch

jeden Dienstag 09:00 Schießen für Senioren

Sonstige Termine
16.03.	 18:00 Uhr	 Vorstandssitzung

Besucht unsere Internet-Adresse: 
www.schuetzengilde-torgelow.de

Torgelower Schützengilde e.V.

Arbeitsplan für das Jahr 2015
11.01.15	 Neujahrsschießen (1. WS-VM)
01.02.15	 Wertungsschießen Trap (1. WS-F)
22.02.15	 Wertungsschießen Gewehr (1. WS-G)
08.03.15	 Vereinspokalschießen (Trap-Pistole-Gewehr)
	 (2. WS-VM)
21.03.15	 Arbeitsplatz
22.03.15	 Wertungsschießen Pistole (1. WS-P)
11.04.15	 Arbeitseinsatz
12.04.15	 Wertungsschießen Flinte (2. WS-F)
26.04.15	 Schießen Schützenschnur (2. WS-G)
10.05.15	 Schießen Landesschützennadel (3. WS-F/2.WS-P)
12.06.15	 Vereinsversammlung
14.06.15	 Wertungsschießen Pistole (3. WS-P)
20.06.15	 Arbeitseinsatz
11.07.15	 Arbeitseinsatz
26.07.15	 Fuchsschießen (3. WS-G)
02.08.15	 Wertungsschießen Flinte (4. WS-F)
09.08.15	 Wertungsschießen Gewehr (4. WS-G)
15.08.15	 Adler-Königsschießen (3. WS-VM)
22.08.15	 Arbeitseinsatz
29.08.15	 3. Volkskönigsschießen (Florianfest)
06.09.15	 Wertungsschießen Flinte (5. WS-F)
13.09.15	 Schießen Vereinsabzeichen (4. WS-VM/ 4.WS-P)
26.09.15	 Arbeitseinsatz
27.09.15	 Wertungsschießen Pistole (5. WS-P)
11.10.15	 Herbstpokal der Schützengilde (5.WS-VM/5.WS-G)
21.11.15	 Millenniumschießen (6.WS-VM)
28.11.15	 Jahreshauptversammlung
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Torgelower Kampfsportler besuchen Karate-WM

Eine tolle Überraschung erlebten Gerd und Martina Radema-
cher vom Torgelower Kampfsportverein. Dieser organisierte in 
Anerkennung ihrer Leistungen im Vorstand und als Trainer zu-
sammen mit Freunden, Bekannten und Verwandten für beide die 
Teilnahme an der Karate-WM, die dieses Jahr in Bremen statt-
fand. Einmal die Weltspitze live zu erleben, war natürlich ein un-
vergessliches Erlebnis. 
Nach einer fantastischen Eröffnungsshow begannen spannende 
Wettkampftage. Etwa 10000 Zuschauer täglich unterstützten das 
deutsche Team, welches eines der erfolgreichsten unter den 116 
angetreten Ländern war. 

Selbst aktiv waren beide beim vorangegangenen 3-tägigen „Mil-
leniums-Lehrgang“, der seinen Namen alle Ehre machte. Täg-
lich konnten sie zwischen 80 verschiedenen Trainingseinheiten  
wählen. Insgesamt 86 Spitzentrainer des Karatesports reichten 
ihr Wissen kompetent und eindrucksvoll an die interessierten 
Teilnehmer weiter. 

Gut vorbereitet nahmen Gerd und Martina zum Ende des Lehr-
gangs die einmalige Gelegenheit war, auf einer WM ihre Gürtel-
prüfung abzulegen. Die vielen kleinen Erlebnisse am Rande, wie 
z. B. persönliche Gespräche, Fototermine und Autogrammstun-
den mit den Weltklasse-Karatekas, der Erfahrungsaustausch mit 
Gleichgesinnten und die Anregungen aus dem Lehrgang mach-
ten den Aufenthalt in Bremen letztendlich zu einem großartigen 
Ereignis. 

Der Verein wünscht beiden weiterhin viel Ausdauer und Schaf-
fenskraft.

Gespenster und Co zu Besuch beim 1. LAV Torgelow e.V.

„Klein aber fein“ unter diesem Motto kann man das traditionell 
stattfindende Halloweenfest in diesem Jahr bezeichnet. Eine 
kleine Gespensterschar, umgeben von so manch anderer son-
derbarer Gestalt ließ es sich auch im Jahr 2014 nicht nehmen, 
dem Aufruf des 1. LAV Torgelow e.V. zu einem gemütlichen Bei-
sammensein Folge zu leisten und im Rahmen dessen die eine 
oder andere Süßigkeit von den Torgelower Bürgern getreu dem 
Motto: „Süßes sonst gibts Saures“ zu erhalten. 

Wie auch schon im vergangenen Jahr entschieden sich die Ver-
antwortlichen des Vereins bei der Umsetzung des Festes für das 
Gelände rund um den Hasenbau in Trägerschaft der AWO, der 
an dieser Stelle hierfür besonderer Dank ausgesprochen wird. 

Für ein ordentliches Lagerfeuer und die Bereitstellung der musi-
kalischen Begleitung an diesem Tage gilt ebenfalls ein besonde-
rer Dank der Familie Kasper. Darüber hinaus bedankt sich der 
Verein bei Frau Lorenz für die Organisation und bei Marcus Lo-
renz, der an diesem Tage wieder als „ Verpflegungschef“ für das 
leibliche Wohl der Anwesenden sorgte. Neben Knüppelkuchen 
gab es Bockwurst und warme Getränke. 

Auch wenn in diesem Jahr die Zahl der Teilnehmer, gerade 
vor dem Hintergrund der angebotenen Örtlichkeiten und dem 
Verpflegungsangebot, welches selbstverständlich kostenlos 
in Anspruch genommen werden konnte, hätte höher ausfallen 
können, war man sich einig, dass vielleicht gerade dadurch die 
familiäre Stimmung so gut zur Geltung gekommen ist. Da das 
Halloweenfest in diesem Jahr sogar „vereinsoffen“ angeboten 
wurde, war man seitens des 1. LAV Torgelow e. V. sehr darüber 
erfreut, dass auch Mitglieder nebst Familien aus anderen Verei-
nen daran teilgenommen haben. 

Abschließend bleibt vom Vorstand des 1. LAV Torgelow e.V. fest-
zuhalten, dass das Halloweenfest auch im kommenden Jahr ei-
nen festen Bestandteil im Veranstaltungsprogramm des Vereins 
haben wird. 

Sven Lorenz
Vorsitzender 1. LAV Torgelow e.V.

Aus dem Vereinsleben

Deutsch-polnische Gesellschaft

Konzertreise zur Stettiner Philharmonie
1x im Monat, immer freitags geht es mit dem 

Reisebus in die Stettiner Philharmonie - 
16:05 Uhr Abfahrt in Torgelow

06. Februar 2015
Stojowski - Vionlinen-Konzert g-moll op. 22

Stojowski - „Romance“ Violinen-Konzert Es-Dur
Hindemith - Sinfonie „Mathis der Maler“

Weitere Auskünfte und Buchung
unter Tel. 039771  22865
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Veranstaltungs-Tipps für Pasewalk und Ueckermünde
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Öffentliche Bekanntmachung

Sitzung der Gemeindevertretung Altwigshagen

Die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Altwigshagen fand am 25.11.2014 im Gemeinderaum in 
Altwigshagen mit einem öffentlichen und nichtöffentlichen Teil 
sowie einer Einwohnerfragestunde statt. 

Tagesordnung

I. Öffentlicher Teil

1. 	 Eröffnung der Sitzung / Feststellung der Ordnungsmäßig-
keit der Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfä-
higkeit

2.	  Einwohnerfragestunde
3.	  Änderungsanträge zur Tagesordnung 
4. 	 Einwendungen und Änderungen zur Sitzungsniederschrift 

der Sitzung vom 02.07.2014
5. 	 Bericht der Bürgermeisterin über wichtige Angelegenhei-

ten der Gemeinde
6. 	 Drucksache-Nr. 05-1009/1-2014
	 Satzung zur 1. Änderung der Hauptsatzung
7.	  Drucksache-Nr. 05-6012-2014
	 Benennung eines Schaubeauftragten und bevollmächtig-

ten Vertreters für die Verbandsversammlungen der Was-
ser- und Bodenverbände „Landgraben“ Friedland und 
„Untere Peene“ Anklam 

8. 	 Drucksache-Nr. 05-3014-2014
	 Vereinbarung über die Zusammenarbeit zwischen der 

Gemeinde Altwigshagen und dem Feuerwehrverein 
Altwigshagen

9.	 Drucksache-Nr. 05-6015-2014
	 Schenkung Transformatorenstation und Annahme Spen-

de durch E.DIS AG
10. Anfragen der Gemeindevertreter  

  II. Nichtöffentlicher Teil

11. Drucksache-Nr. 05-6013-2014
	 Vergabe einer Bauleistung
12. Anfragen der Gemeindevertreter

Es wurden folgende Beschlüsse gefasst:

1. Drucksache-Nr. 05-6012-2014
Benennung eines Schaubeauftragten und bevollmächtig-
ten Vertreters für die Verbandsversammlungen der Was-
ser- und Bodenverbände „Landgraben“ Friedland und  
„Untere Peene“ Anklam 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Altwigshagen be-
schließt in ihrer Sitzung am 25.11.2014, dass Herr Detlef Wolff  

1. die Interessen der Gemeinde Altwigshagen als Schaube-
auftragter bei den Wasser- und Bodenverbänden „Land-
graben“ und „Untere Peene“ sowie 

2. als bevollmächtigter Vertreter die Belange der Gemein-
de Altwigshagen unbegrenzt bis auf Widerruf in den Ver-
bandsversammlungen der WBV „Landgraben“ und „Untere 
Peene“ vertritt.

2. Drucksache-Nr. 05-3014-2014
Vereinbarung über die Zusammenarbeit zwischen der 
Gemeinde Altwigshagen und dem Feuerwehrverein 
Altwigshagen
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Altwigshagen be-
schließt in ihrer Sitzung am 25.11.2014 die Vereinbarung über 
die Zusammenarbeit zwischen der Gemeinde Altwigshagen 
und dem Feuerwehrverein Altwigshagen e.V.

3. Drucksache-Nr. 05-6015-2014
Schenkung Transformatorenstation und Annahme Spen-
de durch E.DIS AG
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Altwigshagen be-
schließt in ihrer Sitzung am 25.11.2014 die Annahme der 
Schenkung der Transformatorenstation und einer Spende in 
Höhe von 500,00 € zur weiteren Nutzung des Gebäudes für 
den Artenschutz durch die E.DIS AG.

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurden keine Beschlüsse 
gefasst.

Der öffentlich-rechtliche Vertrag zwischen den  Gemein-
den Wilhelmsburg, Rothemühl und Heinrichswalde zur 
Übertragung der Aufgaben des abwehrenden Brandschut-
zes und der Technischen Hilfeleistung wurde auf der Sit-
zung der Gemeindevertretung Heinrichswalde am 28.10.2014 
unter der  Drucksache-Nr. 04-3016-2014, auf der Sitzung der 
Gemeindevertretung Wilhelmsburg am 03.11.2014 unter der 
Drucksache-Nr. 03-3016-2014 und auf der Sitzung der Ge-
meindevertretung Rothemühl am 05.11.2014 unter der Druck-
sache-Nr. 06-3011-2014 beschlossen.
Die Genehmigung des öffentlich-rechtlichen Vertrages durch 
den Landkreis Vorpommern-Greifswald ist mit Schreiben vom 
27.11.2014 eingegangen. 

Hinweis auf im Internet erfolgte 
öffentliche Bekanntmachungen

Auf der Homepage des Amtes Torgelow-Ferdinandshof 
sind auf der Grundlage des § 7 Abs. 1 der Hauptsatzung 
der Gemeinde Heinrichswalde und des § 8 Abs. 1 der 
Hauptsatzung der Gemeinde Wilhelmsburg unter www.
amt-torgelow-ferdinandshof.de/Bekanntmachungen fol-
gende öffentliche Bekanntmachungen erfolgt:

veröffentlicht am 27.11.2014
Satzung zur 1. Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde 
Wilhelmsburg vom 24.11.2014 (Landkreis Vorpommern-
Greifswald)

veröffentlicht am 27.11.2014
Hauptsatzung der Gemeinde Heinrichswalde vom 
24.11.2014 (Landkreis Vorpommern-Greifswald)

veröffentlicht am 28.11.2014
Öffentlich-rechtlicher Vertrag zur Übertragung der Auf-
gaben des abwehrenden Brandschutzes und der Tech-
nischen Hilfeleistung zwischen den Gemeinden Wilhelms-
burg, Rothemühl und Heinrichswalde vom 06.11.2014

veröffentlicht am 01.12.2014
Feststellung der Eröffnungsbilanz der Gemeinde Wilhelms-
burg vom 03.11.2013 (Landkreis Vorpommern-Greifswald)
veröffentlicht am 01.12.2014
Satzung zur 1. Änderung der Satzung über die Erhe-
bung von Hundesteuer der Gemeinde Wilhelmsburg vom 
03.11.2014 (Landkreis Vorpommern-Greifswald)

veröffentlicht am 05.12.2014
1. Änderung der Entgeltordnung für gemeindeeigene Räu-
me der Gemeinde Heinrichswalde vom 28.10.2014
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Öffentlich - rechtlicher Vertrag zwischen
den Gemeinden Wilhelmsburg, Rothemühl und 

Heinrichswalde zur Übertragung der Aufgaben des 
abwehrenden Brandschutzes und der Technischen 

Hilfeleistung
(Verpflichtungserklärung)

Auf der Grundlage des § 2 Abs. 3 sowie § 165 Abs. 1 Satz 
1 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vor-
pommern in der Fassung der Bekanntmachung vom 13. Juli 
2011 (GVOBl. M-V 2011 S. 777), in Verbindung mit § 2 Abs. 
1 des Gesetzes über den Brandschutz und die Technischen 
Hilfeleistungen durch die Feuerwehren für Mecklenburg - Vor-
pommern (BrSchG M-V) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 3. Mai 2005 (GVOBl. M-V S. 254), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 17. März 2009 (GVOBl. M-V S. 282) wird

zwischen der
Gemeinde Wilhelmsburg
vertreten durch den Bürgermeister
Herrn Ulf Wrase
Straße der Freundschaft 11
17379 Wilhelmsburg

der Gemeinde Rothemühl
vertreten durch die Bürgermeisterin
Frau Solveig Voltz
Dorfstraße 61
17379 Rothemühl

und der
Gemeinde Heinrichswalde
vertreten durch die Bürgermeisterin
Frau Carolin Kamke
Dorfstraße 52
17379 Heinrichswalde

folgender öffentlich-rechtlicher Vertrag zur Übertragung der 
Aufgaben des Brandschutzes und der Technischen Hilfelei-
stung abgeschlossen.

§ 1 Vertragsgegenstand
1. Die Gemeinden Rothemühl und Heinrichswalde übertra-

gen der Gemeinde Wilhelmsburg die im Gesetz über den 
Brandschutz und die Technischen Hilfeleistungen durch 
die Feuerwehren für Mecklenburg–Vorpommern (BrSchG 
M-V) festgeschriebenen öffentlichen Aufgaben.

2. Der Gemeinde Wilhelmsburg obliegt mit dem Tag des In-
krafttretens dieses Vertrages die Wahrnehmung der Auf-
gaben und Befugnisse nach § 2 Abs. 1 Buchst. a, b, d und 
nach den §§ 7, 18, 21, 26, 27 BrSchG M-V sowie der durch 
Rechtsverordnung des Innenministers gesondert geregel-
ten Aufgaben und Befugnisse.

3. Die Gemeinde Wilhelmsburg und die Gemeinden 
Rothemühl und Heinrichswalde vereinbaren daher zur Er-
höhung der Einsatzbereitschaft die Bildung einer gemein-
samen freiwilligen Feuerwehr gemäß § 2 Abs. 2 BrSchG 
M-V. Dabei werden die Freiwillige Feuerwehr Rothemühl 
und die Freiwillige Feuerwehr Heinrichswalde in die frei-
willige Feuerwehr der Gemeinde Wilhelmsburg integriert. 
Sofern es die Zahl der Mitglieder aus Rothemühl und Hein-
richswalde erlauben, werden in Wilhelmsburg die „Lösch-
gruppe Rothemühl“ und die „Löschgruppe Heinrichswalde“ 
vor-gehalten.

4. Die Feuerwehr führt die Bezeichnung Freiwillige Feuer-
wehr Wilhelmsburg und ist der Gemeinde Wilhelmsburg 
rechtlich zugeordnet. Die Anleitung, Aufsicht und Kontrolle 
erfolgt durch den Bürgermeister der Gemeinde Wilhelms-
burg. Hauptsitz der Freiwilligen Feuerwehr Wilhelmsburg 
ist Wilhelmsburg, Ortsteil Eichhof. Es werden keine Orts-
teilwehren gebildet.

§ 2 Satzungsbefugnis
1. Die Satzung der Freiwilligen Feuerwehr Wilhelmsburg ist 

den neuen Gegebenheiten anzupassen.
2. Der Gemeinde Wilhelmsburg wird im Rahmen der übertra-

genen Aufgaben die Befugnis übertragen, Satzungen für 
das Gebiet der Gemeinden Rothemühl und Heinrichswalde 
zu erlassen oder die Benutzung der dazugehörigen Ein-
richtungen durch eine für das gesamte Gebiet der Betei-
ligten geltende Satzung zu regeln.

§ 3 Mitglieder Freiwilligen Feuerwehr
1. Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Rothemühl und 

der Freiwilligen Feuerwehr Heinrichswalde werden unter 
Berücksichtigung und Einhaltung der jeweiligen Verord-
nungen gleichberechtigt mit allen Rechten und Pflichten in 
die Struktur der Freiwilligen Feuerwehr Wilhelmsburg ein-
gegliedert.

2. Die Entscheidungen über den weiteren funktionellen Ein-
satz und Verwendung der Kameraden trifft der Wehrfüh-
rer der Gemeinde Wilhelmsburg im Einvernehmen mit den 
vormaligen Wehrführungen der Gemeinden Rothemühl 
und Heinrichswalde.

3. Sofern durch die vormaligen Wehrführungen der Freiwilli-
gen Feuerwehr Rothemühl und der Freiwilligen Feuerwehr 
Heinrichswalde beim Bürgermeister der Gemeinde Wil-
helmsburg schriftliche Ansprüche auf Wahlfunktionen gel-
tend gemacht werden, sind diese Wahlen innerhalb von 2 
Monaten nach Inkrafttreten des Vertrages durchzuführen.

§ 4 Ausrüstung
1.	Die Gemeinden Rothemühl, Heinrichswalde und Wil-

helmsburg stellen die Ausrüstung, einschließlich der Ge-
rätehäuser, unentgeltlich und ohne Einschränkungen zur 
Verfügung. Es sind detaillierte Inventarverzeichnisse anzu-
fertigen.

2.	Zur Realisierung der Aufgaben übergeben die Gemeinden 
Rothemühl und Heinrichswalde Wilhelmsburg die Lösch-
wasserentnahmestellen und Alarmierungseinrichtungen 
der Gemeinden ebenfalls zur unentgeltlichen Nutzung.

3.	Löschwasserentnahmestellen, Alarmierungseinrichtungen, 
Ausrüstung und Gerätehäuser bleiben Eigentum der jewei-
ligen Gemeinde.

§ 5 Finanzierung
1.	Die Gemeinden Rothemühl und Heinrichswalde zahlen der 

Gemeinde Wilhelmsburg zur Wahrnehmung der Aufga-
ben der laufenden Unterhaltung, Ausgaben des Produktes 
12600 Brandschutz, gemäß § 1 Abs. 2 eine jährliche Umla-
ge. Diese ist jährlich bis zum 31. Januar des Jahres an die 
Gemeinde Wilhelmsburg zu überweisen.

2.	Für 2015 beträgt die Umlage für Rothemühl 10.000,- € und 
für Heinrichswalde ebenfalls 10.000,- €. Zukünftig wird die 
Höhe der Umlage aus dem Rechnungsergebnis des Vor-
jahres im Produkt 12600 Brandschutz, einschließlich der 
Umlage, ermittelt. Jede Gemeinde trägt ihren prozentualen 
Anteil an dieser Summe auf der Grundlage der Höhe der 
Einwohnerzahlen zum 31.12. des Vorjahres.

3.	Zahlungen an Dritte, die auf bestehende Vertragsverhält-
nisse beruhen (Versicherungen, Stromanschlüsse, War-
tungen, etc.) werden von den Gemeinden Rothemühl und 
Heinrichswalde weiterhin beglichen. Die Kosten sind ent-
sprechend von der Umlage abzuziehen.

4.	Sofern es die rechtliche Situation erlaubt, sind diese Ver-
tragsverhältnisse zur Gemeinde Wilhelmsburg zu verla-
gern. Ist dies nicht möglich, veranlassen die Gemeinden 
Rothemühl und Heinrichswalde eigenständig die Anpas-
sung dieser Verträge und Folgeschritte hinsichtlich der 
Notwendigkeiten, die sich aus der Verpflichtungserklärung 
ergeben. Der Gemeinde Wilhelmsburg sind Kopien dieser 
Verträge zur Wahrnehmung der sich aus der Verpflich-
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tungserklärung ergebenen Rechte und Pflichten zu über-
geben.

5.	Aufwendungen im investiven Bereich, sind von der jewei-
ligen Eigentümergemeinde zu tragen. Nach erfolgter An-
schaffung folgt eine Übergabe an die Feuerwehr Wilhelms-
burg zur weiteren Nutzung und Wartung. Soweit Fördermittel 
zur Anwendung kommen, ist jede Gemeinde eigenständig 
in der Pflicht, diese zu beantragen, einzusetzen und ab-
zurechnen. Die Investitionen werden auf der Grundlage 
gesetzlicher Vorgaben den Gemeinden unter Mitwirkung 
der Feuerwehr Wilhelmsburg durch die geschäftsführende 
Gemeinde des Amtes Torgelow-Ferdinandshof schriftlich 
mitgeteilt und, soweit es die haushaltsrechtlichen Bestim-
mungen zulassen, durchgeführt.

§ 6 Administrative Aufgaben
1.	Der Bürgermeister der Gemeinde Wilhelmsburg ist als Be-

hörde für die Umsetzung der aufgeführten Aufgaben zu-
ständig. 

2.	Die Bestätigung der Wahl des Wehrführers und seines 
Stellvertreters gemäß § 12 Abs. 3 BrSchG M-V obliegt der 
Gemeindevertretung Wilhelmsburg ebenso die Aufgaben 
nach § 12 Abs. 1 und 6 BrSchG M-V.

3.	Zum jährlichen Bericht des Wehrführers und bei Wahl-
bestätigungen sind die Bürgermeister der Gemeinden 
Rothemühl und Heinrichswalde einzuladen.

§ 7 Kündigung
1.	Dieser Vertrag wird auf unbestimmte Dauer abgeschlos-

sen.
2.	Der Vertrag kann jährlich schriftlich mit Beschluss der je-

weiligen Gemeindevertretung ohne Angabe von Gründen 
unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von 12 Monaten 
zum Ende des Kalenderjahres gekündigt werden.

3.	Sollten einzelne Regelungen dieses Vertrages oder Teile 
von Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam sein oder 
werden oder nicht durchgeführt werden können, so soll die 
Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen hiervon unberührt 
bleiben. Für diesen Fall soll diejenige ergänzende und/ 
oder ersetzende Regelungen erfolgen, die dem ausdrück-
lichen oder notfalls mutmaßlichen Willen der Parteien unter 
Berücksichtigung des Vertragszwecks entspricht und/ oder 
ihm am nächsten kommt.

§ 8 Inkrafttreten
1.	Dieser Vertrag bedarf der Zustimmung der Gemeinde-

vertretungen und tritt nach Genehmigung der Rechtsauf-
sichtsbehörde und der öffentlichen Bekanntmachungen im 
Bekanntmachungsblatt zum 01.01.2015 in Kraft.

2.	Er wird im „Amtlichen Bekanntmachungsblatt des Amtes 
Torgelow–Ferdinandshof“ öffentlich bekannt gemacht.

Hauptsatzung 
der Gemeinde Heinrichswalde

Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der 
Gemeindevertretung vom 28.10.2014 und nach Anzeige bei 
der Rechtsaufsichtsbehörde nachfolgende Hauptsatzung er-
lassen:

§ 1
Name/Dienstsiegel

(1) Die Gemeinde Heinrichswalde führt ein Wappen und ein 
Dienstsiegel. 

(2) Das Wappen zeigt: „In Silber über einem blauen Wellen-
schildfuß, darin ein silberner Hecht mit schwarzer Zeich-
nung, ein bewurzelter schwarzer Eichenbaum mit grünen 
Blättern und Früchten, überhöht von einem auffliegenden 
schwarz-silbernen Seeadler.“

(3) Das Dienstsiegel zeigt das Gemeindewappen mit der 
Umschrift „Gemeinde Heinrichswalde Landkreis Vorpom-
mern-Greifswald.“

(4) Die Verwendung des Wappens durch Dritte bedarf der Zu-
stimmung der Bürgermeisterin / des Bürgermeisters.

§ 2
Rechte der Einwohnerinnen und Einwohner

(1) Die Bürgermeisterin / der Bürgermeister beruft mindestens 
einmal im Jahr eine Versammlung der Einwohnerinnen 
und Einwohner der Gemeinde ein. Die Versammlung kann 
auch örtlich begrenzt durchgeführt werden. 

(2) Anregungen und Vorschläge der Versammlung der Ein-
wohnerinnen und Einwohner in Selbstverwaltungsangele-
genheiten sollen der Gemeindevertretung in der folgenden 
Sitzung zur Beratung vorgelegt werden.  

(3) Die Einwohnerinnen und Einwohner, die das 14. Lebens-
jahr vollendet haben, erhalten die Möglichkeit, in einer 
Fragestunde vor Beginn des öffentlichen Teils der Sitzung 
der Gemeindevertretung Fragen an alle Gemeindevertre-
terinnen und Gemeindevertreter sowie die Bürgermeiste-
rin / den Bürgermeister zu stellen und Vorschläge oder 
Anregungen zu unterbreiten. Die Fragen, Vorschläge und 
Anregungen dürfen sich dabei nicht auf Beratungsgegen-
stände der nachfolgenden Sitzung der Gemeindevertre-
tung beziehen. Für die Fragestunde ist eine Zeit von 30 
Minuten vorzusehen. 

(4) Die Bürgermeisterin / der Bürgermeister ist verpflichtet, im 
öffentlichen Teil der Sitzung der Gemeindevertretung über 
wichtige Angelegenheiten der Gemeinde zu berichten. 

§ 3
Gemeindevertretung

(1) Die Gemeindevertretung tagt öffentlich.
(2) Die Öffentlichkeit ist grundsätzlich in folgenden Fällen aus-

geschlossen:
1. einzelne Personalangelegenheiten außer Wahlen und 

Abberufungen
2. Steuer- und Abgabenangelegenheiten Einzelner 
3. Grundstücksangelegenheiten
4. Vergabe von Aufträgen.

	 Die Gemeindevertretung kann im Einzelfall, sofern recht-
liche Gründe nicht entgegenstehen, Angelegenheiten der 
Ziffern 1 – 4 in öffentlicher Sitzung behandeln. 

Öffentliche Bekanntmachung Erfolgte öffentlichte Bekannt-
machung im Internet
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(3) Anfragen von Gemeindevertreterinnen und Gemeindever-
tretern sollen spätestens fünf Arbeitstage vor der Sitzung 
bei der Bürgermeisterin / beim Bürgermeister eingereicht 
werden. Mündliche Anfragen während der Sitzung sollen, 
sofern sie nicht sofort beantwortet werden, spätestens in-
nerhalb von vierzehn Tagen schriftlich beantwortet werden.

§ 4
Ausschüsse

(1) Es wird ein Hauptausschuss gebildet.
(2) Dem Hauptausschuss gehören neben der Bürgermeiste-

rin/dem Bürgermeister zwei Gemeindevertreterinnen bzw. 
Gemeindevertreter an.

(3) Außer den ihm gesetzlich übertragenen Aufgaben oblie-
gen dem Hauptausschuss alle Entscheidungen, die nicht 
nach § 22 Abs. 3 KV M-V der Gemeindevertretung vor-
behalten sind bzw. durch die folgenden Vorschriften der 
Bürgermeisterin / dem Bürgermeister übertragen werden. 
Davon unberührt bleiben die einem Bürgermeister gesetz-
lich zugewiesenen Aufgaben.

(4) Der Hauptausschuss trifft Entscheidungen nach § 22  Abs. 
4 KV M-V
1. im Rahmen der Nr. 1 

• bei Verträgen, die auf einmalige Leistungen gerichtet 
sind, innerhalb einer Wertgrenze von 500,- bis 5.000,- 
€, 

• sowie bei wiederkehrenden Leistungen innerhalb ei-
ner Wertgrenze von 250,- bis 2.500,- € der Leistungs-
rate, bis maximal 5.000,- € Jahresleistung.

2. im Rahmen der Nr. 2 
• bei überplanmäßigen Aufwendungen und Auszah-

lungen innerhalb einer Wertgrenze von 1.000,- bis 
10.000,- € je Fall

• sowie bei außerplanmäßigen Aufwendungen und Aus-
zahlungen innerhalb einer Wertgrenze von 1.000,- bis 
5.000,- € je Fall.

3. im Rahmen der Nr. 3
• bei Veräußerung oder Belastung von Grundstücken 

innerhalb einer Wertgrenze von 500,- bis 5.000,- €, 
• bei Hingabe von Darlehen, die innerhalb eines Haus-

haltsjahres zurückgezahlt werden, bis zu 25.000,- €, 
• sowie bei Aufnahme von Krediten im Rahmen des 

Haushaltsplanes innerhalb einer Wertgrenze von 
50.000,- bis 250.000,- €.

4. im Rahmen der Nr. 4 bis zu einer Wertgrenze von 
10.000,- €.

5. im Rahmen der Nr. 5 bei Verträgen von 5.000,- bis 
50.000,- €.

(5) Der Hauptausschuss trifft Entscheidungen nach § 44 Abs. 
4 KV M-V über die Annahme oder Vermittlung einer Zu-
wendung ab 100,- bis 1.000,- €.

(6) Die Gemeindevertretung ist laufend über die Entschei-
dungen im Sinne der Absätze 4 und 5 zu unterrichten.

(7) Die Aufgaben des Finanzausschusses werden vom Haup-
tausschuss wahrgenommen.

(8) Gemäß § 36 Abs. 2 Satz 6 KV M-V überträgt die Gemeinde 
Heinrichswalde die Aufgaben eines Rechnungsprüfungs-
ausschusses auf den Rechnungsprüfungsausschuss des 
Amtes Torgelow-Ferdinandshof.

(9) Ausschüsse gemäß § 36 KV M-V werden nicht gebildet.

§ 5
Bürgermeisterin/Bürgermeister

(1) Die Bürgermeisterin / der Bürgermeister trifft Entschei-
dungen unterhalb der Wertgrenzen des § 4 Abs. 4 und 5 
dieser Hauptsatzung.

(2) Die Bürgermeisterin / der Bürgermeister entscheidet über 
die Vergabe von Aufträgen  nach VOL bis zum Wert von 
500,- € und nach der VOB bis zum Wert von 5.000,- €.

(3) Die Gemeindevertretung ist laufend über die Entschei-
dungen im Sinne der Absätze 1 und 2 zu unterrichten.

(4) Erklärungen der Gemeinde im Sinne des § 39 Abs. 2 S. 5 
KV M-V bis zu einer Wertgrenze von 750,- € bzw. bei wie-
derkehrenden Verpflichtungen von 250,- € pro Monat kön-
nen von der Bürgermeisterin / vom Bürgermeister allein 
bzw. durch einen von ihm beauftragten Bediensteten des 
Amtes in einfacher Schriftform ausgefertigt werden. Bei 
Erklärungen gegenüber einem Gericht liegt diese Wert-
grenze bei 2.500,- €.

(5) Der Amtsvorsteher ist zuständig, wenn das Vorkaufsrecht 
der Gemeinde (§§ 24 ff. BauGB) nicht ausgeübt werden 
soll. Sofern von dem Vorkaufsrecht Gebrauch gemacht 
wird, obliegt die Entscheidung der Gemeindevertretung. 
Über die getroffenen Maßnahmen ist die Gemeindever-
tretung fortlaufend zu unterrichten.

§ 6
Entschädigung

(1)  Die Mitglieder der Gemeindevertretung erhalten für die 
Teilnahme an Sitzungen  

	 •	 der Gemeindevertretung
	 •	 der Ausschüsse, in die sie gewählt sind,

	 eine sitzungsbezogene Aufwandsentschädigung in Höhe 
von 35,- € nach Entschädigungsverordnung M-V.

(2) Die ehrenamtliche Bürgermeisterin/der ehrenamtliche  
Bürgermeister erhält eine monatliche funktionsbezogene 
Aufwandsentschädigung in Höhe von 420,- €. Im Verhin-
derungsfall steht die Aufwandsentschädigung für die Dau-
er der Stellvertretung dem Stellvertreter zu.

(3) Sitzungsbezogene Aufwandsentschädigungen werden 
neben einer funktionsbezogenen Aufwandsentschädi-
gung nicht gewährt. Stehen mehrere sitzungsbezogene 
Aufwandsentschädigungen für einen Kalendertag zu, wird 
nur eine Entschädigung gewährt.

§ 7
Öffentliche Bekanntmachungen

(1) Öffentliche Bekanntmachungen der Gemeinde Heinrichs-
walde erfolgen, soweit es sich nicht um solche nach dem 
Baugesetzbuch (BauGB) handelt, durch Veröffentlichung 
im Internet unter der Adresse http://www.amt-torgelow-fer-
dinandshof.de/Bekanntmachungen. die Bekanntmachung 
und Verkündung ist mit Ablauf des Tages bewirkt, an dem 
die Bekanntmachung im Internet verfügbar ist. Dieser Tag 
wird in der Bekanntmachung vermerkt. Auf die im Internet 
erfolgte Bekanntmachung wird im „Amtlichen Bekanntma-
chungsblatt des Amtes Torgelow-Ferdinandshof“ hinge-
wiesen, ausgenommen die Einberufung von öffentlichen 
Sitzungen der Gemeindevertretung. Textfassungen der 
Satzungen werden zur Mitnahme während der Öffnungs-
zeiten in der Verwaltung  der geschäftsführenden Stadt 
Torgelow, Bahnhofstraße 2 in 17358 Torgelow bereit-
gehalten und können kostenpflichtig unter der Adresse: 
Amt Torgelow-Ferdinandshof, Bahnhofstraße 2, 17358 
Torgelow bezogen werden.

(2) Öffentliche Bekanntmachungen aufgrund von Vorschrif-
ten nach dem Baugesetzbuch (BauGB) erfolgen durch 
Abdruck im „Amtlichen Bekanntmachungsblatt des 
Amtes Torgelow-Ferdinandshof“. Es erscheint monatlich 
und wird allen Haushalten der Gemeinde Heinrichswal-
de kostenlos zugestellt. Die Bekanntmachung und Ver-
kündung ist mit Ablauf des Erscheinungstages bewirkt.  
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Erfolgte öffentlichte Bekanntmachung im Internet

Das „Amtliche Bekanntmachungsblatt des  Amtes 
Torgelow-Ferdinandshof“ kann für auswärti-
ge Interessenten gegen Erstattung der Ver-
sandkosten regelmäßig zugestellt werden.	  

(3) Auf die gesetzlich vorgeschriebene Auslegung von Plä-
nen und Verzeichnissen ist in der Form des Absatzes 1 
hinzuweisen. Die Auslegungsfrist beträgt einen Monat, 
soweit nicht gesetzlich etwas anderes bestimmt ist. Be-
ginn und Ende der Auslegung sind auf dem ausgelegten 
Exemplar mit Unterschrift und Dienstsiegel zu vermerken.  

(4) Ist die öffentliche Bekanntmachung einer ortsrechtlichen 
Bestimmung in der Form des Absatzes 1 infolge höherer 
Gewalt oder sonstiger unabwendbarer Ereignisse nicht  
möglich, so erfolgt die Bekanntmachung durch Aushang 
an der Bekanntmachungstafel. 

	 Die Bekanntmachungstafel der Gemeinde befindet sich:

	 in Heinrichswalde:		  Dorfstraße  52 

	 Die Aushangfrist beträgt 14 Tage, soweit gesetzlich nicht 
etwas anderes vorgeschrieben ist. In diesen Fällen ist die 
Bekanntmachung in der Form nach Absatz 1 unverzüg-
lich nachzuholen, sofern sie nicht durch Zeitablauf gegen-
standslos geworden ist.

(5) Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzungen der Gemeinde-
vertretung werden über die Bekanntmachung nach Abs. 
1 hinaus an der Bekanntmachungstafel gem. Abs. 4 zur 
Kenntnis gegeben.

(6) Vereinfachte Bekanntmachungen erfolgen durch Aushang 
an der Bekanntmachungstafel gemäß Abs. 4.

§ 8 
Stundung, Niederschlagung und Erlass 

von Geldforderungen

(1) Über Stundungsanträge entscheidet:
1. die Bürgermeisterin / der Bürgermeister bei Beträgen 

bis zu 2.500,- €
2. der Hauptausschuss bei Beträgen über 2.500,- € bis zu 

10.000,- €; darüber die Gemeindevertretung 

(2) Über Anträge zur Niederschlagung entscheidet.:
1. die Bürgermeisterin / der Bürgermeister bei Beträgen 

bis zu  1.250,- €
2. der Hauptausschuss bei Beträgen über 1.250,- € bis zu  

5.000,- €; darüber die Gemeindevertretung  

(3) Über den Erlass von Forderungen entscheidet:
1. die Bürgermeisterin / der Bürgermeister bei Beträgen 	

bis zu 500,- €
2. der Hauptausschuss bei Beträgen über 500,- € bis zu 

1.500,- €; darüber die Gemeindevertretung  

§ 9
Inkrafttreten

Die Satzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Hauptsatzung vom 23.11.1998 in der Fas-
sung der 8. Änderung außer Kraft. 
 Heinrichswalde, den 24.11.2014

gez. Carolin Kamke
Bürgermeisterin

1. Änderung der Entgeltordnung für 
gemeindeeigene Räume der Gemeinde Heinrichswalde

Die Entgeltordnung für gemeindeeigene Räume der Gemein-
de Heinrichswalde vom 26.02.2009, Drucksache-Nr. 04-1003-
2009 wird wie folgt geändert bzw. ergänzt.

1. Der § 1 (2) wird ergänzt durch:

d) der Vereinsraum der Volkssolidarität des Gemeindehauses
e) ein Armeezelt (Größe ca. 50 m²)

2. Der § 3 wird ergänzt durch:

e) der Vereinsraum der Volkssolidarität 
    des Gemeindehauses			   28,00 €
f) ein Armeezelt (Größe ca. 50 m²)		  15,00 €

Diese Änderung wird am 05.12.14 im Internet unter der Adres-
se www.amt-torgelow-ferdinandshof.de\bekanntmachungen 
öffentlich bekannt gemacht und tritt danach in Kraft

Heinrichswalde, den 28.10.2014

gez. Carolin Kamke
Bürgermeisterin

Satzung zur 1. Änderung der Satzung
der Gemeinde Wilhelmsburg

über die Erhebung von Hundesteuer vom  03.11.2014

Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V S. 777) und 
der §§ 1, 2, 3 und 16 und 17 des Kommunalabgabengesetzes 
(KAG M-V) in der Fassung der Bekanntmachung vom 12. 
April 2005 (GVOBl. M-V S. 146), zuletzt geändert durch Artikel 
2 des Gesetzes vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V S. 777) wird 
nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung vom 
03.11.2014 folgende Satzung zur 1. Änderung der Satzung 
der Gemeinde Wilhelmsburg über die Erhebung von Hunde-
steuer erlassen:

Artikel 1
Änderung der Hundesteuersatzung

1. § 4 Steuersatz wird wie folgt geändert:

(1) Die Hundesteuer beträgt jährlich erstmalig für das Jahr  
      2015 
	 a) für den 1. Hund		  20,00 €

	 b) für den 2. Hund		  50,00 €

	 c) für jeden weiteren Hund		 70,00 €

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung 
zum 01.01.2015 in Kraft.

Wilhelmsburg, den  03.11.2014 

gez. Ulf Wrase
Bürgermeister
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Weihnachtsgrüße

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

das Jahr 2014 neigt sich seinem Ende entgegen. Seit Juli 
2014 bin ich nun Bürgermeister der Gemeinde Ferdinandshof 
und nach wie vor gewillt, diese Gemeinde weiter voranzubrin-
gen.

Wie auch in den Vorjahren kann ich mich dabei auf das ehren-
amtliche Engagement vieler Bürgerinnen und Bürger stützten 
und bin stolz, feststellen zu können, dass es einen starken 
inneren Zusammenhalt gibt. Dies äußerte sich sowohl in der 
Vorbereitung und Durchführung vieler Feste und kultureller 
Veranstaltungen wie dem Dorffest, dem Erntefest, dem Neu-
jahresempfang der Verbände und Vereine, dem Kinderfest, 
dem Schützenfest und vielen anderen Veranstaltungen.
Aber auch in den Vereinen unseres Ortes wie in der Feuer-
wehr engagieren sich viele zum Wohle der Bürgerinnen und 
Bürger.

Hierfür möchte ich mich als Bürgermeister aber auch im Na-
men der Gemeindevertretung herzlich bedanken und hoffe 
natürlich auch auf tatkräftige Unterstützung im Jahr 2015.

Durch die Vermietung des Gutshauses und dem Einzug der 
Pflegedienst GmbH der Diakonie ist es uns gelungen, ein 
verbessertes Angebot im Bereich der Pflege und Betreuung 
unserer älteren Bürger zu realisieren. 
Der sogenannte demographische Wandel wird uns in diesem 
Bereich vor neue Herausforderungen stellen. Die Gemeinde-
vertretung wird sich deshalb auch 2015 für eine Erweiterung 
der Angebote für ältere Bürgerinnen und Bürger massiv ein-
setzen.
Der weitere Ausbau des langen Stalls sowie der Wohnpark 
Wiesenperle sind dabei inhaltliche Schwerpunkte. 
Aber auch für die junge Generation gibt es viele Angebote 
durch die Schulen, den Kindergarten, den Jugendklub, die 
Kirche sowie in den Vereinen.  
All dies wollen wir trotz schwieriger finanzieller Lage aufrecht-
erhalten. 

Eine neue Herausforderung für 2015 wird die Unterbringung 
von einer begrenzten Zahl von Flüchtlingen in unserer Ge-
meinde sein.
Hier rufe ich alle Bürger auf, mit diesem Thema tolerant und 
weltoffen umzugehen, Verständnis zu zeigen und sie soweit 
wie möglich in die Vereinsarbeit einzubeziehen. 

Für das bevorstehende Weihnachtsfest wünsche ich allen 
Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde Ferdinandshof mit 
seinen Ortsteilen Aschersleben, Blumenthal, Louisenhof und 
Sprengersfelde sowie deren Familien besinnliche Stunden, 
Freude und Glück. 
Möge das Jahr 2015 ein gesundes Jahr für alle werden.

Ihr Bürgermeister
Gerd Hamm

Ferdinandshof

Frau Elfi Herrmann aus Ferdinandshof 
feierte ihren 75. Geburtstag.

Evangelisches Pfarramt
Ferdinandshof und Rothemühl

Dienstsitz in Ferdinandshof
Telefon: 039778 20422 Fax: 039778 20433

Sprechzeiten: Di. 10:30 - 11:30 Uhr 
und nach Absprache

           Gemeindebereich 
          Ferdinandshof

                   Sonntag, 21.12.2014 
 10:30 Uhr Betsaal Ferdinandshof, Gottesdienst

Mittwoch, 24.12.2014, 14:00 Uhr 
Kirche Blumenthal, Christvesper 

Mittwoch, 24.12.2014, 15:30 Uhr
Brandstall Ferdinandshof, Christvesper

Freitag, 26.12.2014, 10:30 Uhr
Betsaal Ferdinandshof, Gottesdienst

Sonntag, 28.12.2014, 10:30 Uhr
Betsaal Ferdinandshof, Gottesdienst

Mittwoch, 31.12.2014, 14:00 Uhr
Betsaal Ferdinandshof, Jahresschlussandacht

Sonntag, 04.01.2015, 10:30 Uhr
Betsaal Ferdinandshof, Abendmahlgottesdienst

Sonntag, 11.01.2015, 10:30 Uhr
Betsaal Ferdinandshof, Gottesdienst

Sonntag, 11.01.2015, 14:00 Uhr
Kirche Blumenthal, Gottesdienst

Dienstag, 13.01.2015, 15:00 Uhr
Pfarrhaus Ferdinandshof, Gemeindenachmittag

Sonntag, 18.01.2015, 10:30 Uhr
Betsaal Ferdinandshof, Gottesdienst

Pfarrer U. Wollenberg

Herzlichen Glückwunsch
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WIR GRATULIEREN ALLEN JUBILAREN DES MONATS Dezember

Ferdinandshof

Heinrichswalde

Wilhelmsburg

Altwigshagen

Rothemühl

Hammer 
a. d. Uecker

zum 89. Geburtstag
Frau Ursula Zobel 

zum 82. Geburtstag
Herr Karl-Heinz Berndt  

zum 80. Geburtstag
Frau Elisabeth Hahnemann

zum 71. Geburtstag
Herr Paul Daumer 
Herr Wolfgang Friese
Frau Bärbel Woschner

zum 84. Geburtstag
Herr Harry Marx

zum 83. Geburtstag
Herr Horst Nitzke 

zum 77. Geburtstag
Herr Hans-Jörg Wipf 

zum 74. Geburtstag
Frau Ruth Splittgerber

zum 70. Geburtstag
Frau Dorit Krüger

zum 85. Geburtstag
Frau Gertrud Heuer

zum 82. Geburtstag
Frau Hannelore Oppermann

zum 74. Geburtstag
Frau Brigitte Schwenn 

OT Eichhof
zum 78. Geburtstag
Herr Hans Meyer 

zum 73. Geburtstag
Frau Erika Wilke

OT Friedrichshagen
zum 75. Geburtstag
Frau Brigitte Lorenz

zum 74. Geburtstag
Herr Manfred Heine 

zum 72. Geburtstag
Herr Johann Rachwall 
Herr Heinz-Ulrich Strenzke

OT Demnitz
zum 87. Geburtstag
Frau Ursula Nauschütz

zum 73. Geburtstag
Frau Hanni Wilke

OT Wietstock 
zum 84. Geburtstag
Frau Christel Wurm 

zum 78. Geburtstag
Frau Christel Hampel 

zum 83. Geburtstag
Herr Karl-Heinz Röske 

zum 81. Geburtstag
Herr Helmut Hahn 

zum 76. Geburtstag
Frau Hannchen Baumbach

zum 74. Geburtstag
Herr Adolf Keller 

zum 71. Geburtstag
Frau Gerlinde Pergande 
Frau Ursula Plotz 
Frau Ruth Wronna

zum 87. Geburtstag
Frau Christel Mahnke 

zum 84. Geburtstag
Frau Margot Bauer 
Herr Heinrich Röske 
Herr Benno Steinbrink 
Frau Erna Steinmüller 

zum 82. Geburtstag
Herr Harald Milchert 
Frau Erna Pretzer 

zum 81. Geburtstag
Frau Gerda Thiede 

zum 80. Geburtstag
Herr Helmuth Hagemann 
Herr Wolfgang Pleißner 

zum 79. Geburtstag
Herr Erich Becker 
Frau Ursula Gutknecht 

zum 78. Geburtstag
Herr Alfred Glaß 
Herr Andrej Hinz 
Herr Klaus Olwig 

zum 77. Geburtstag
Herr Friedhelm Behling 
Frau Eva-Maria Blohm 
Frau Gertraud Gäbler 
Frau Berta Tonn 

zum 76. Geburtstag
Frau Christa Schulz 
Herr Kurt Siemon 

zum 75. Geburtstag
Frau Helga Bonck 

zum 74. Geburtstag
Herr Günter Kasel 
Frau Christa Unger 

zum 73. Geburtstag
Frau Christel Kerrat 
Frau Heidelinde Nitsche 

zum 72. Geburtstag
Frau Ingrid Hagemann 

zum 71. Geburtstag
Frau Heidemarie Kasel 
Frau Margit Schendel 
Frau Barbara Sieg 
Herr Hans-Jürgen Streblow

zum 70. Geburtstag
Herr Dietmar Greinert
Herr Hans Hoffmann
Frau Doris Plückhahn

OT Blumenthal
zum 90. Geburtstag
Frau Christel Lau 

zum 80. Geburtstag
Herr Erhard Riemann

OT Sprengersfelde
zum 80. Geburtstag
Frau Helga Krüger

zum 74. Geburtstag
Frau Rosemarie Landmann

Frau Renate Gronenberg aus Ferdinandshof 
feierte ihren 80. Geburtstag.

Herr Rudi Salchow aus Ferdinandshof feierte 
am 11.11.2014 seinen 85. Geburtstag



58 Nr. 12/2014Amtliches Bekanntmachungsblatt des Amtes Torgelow-Ferdinandshof
A

u
s 

d
e

n
 G

e
m

e
in

d
e

n Dies und das

Bericht der SHG „Frauen nach Krebs“
So schnell ist auch das Jahr 2014 verflossen! Rückblickend 
können wir uns an viele interessante Veranstaltungen und 
Begegnungen erinnern, über die wir regelmäßig berichtet ha-
ben. Diese Erlebnisse haben uns oft geholfen, schwierige Si-
tuationen zu meistern. Durch die Gesprächspartner haben wir 
erfahren, an wen wir uns im Bedarfsfall wenden können und 
von wem wir Ratschläge und Hilfe bekommen können. Das 
bezieht sich auf viele Bereiche des Lebens. Die Mitglieder 
unseres Vorstandes nahmen regelmäßig an Beratungen des 
Landesvorstandes teil und informierten uns (auch durch mit-
gebrachte Literatur) über neue Therapien und Möglichkeiten 
der Diagnostik bei der Krebsforschung. Zu unseren Zusam-
menkünften im September, Oktober und November hatten wir 
kompetente Gesprächspartner eingeladen. Schwester Carola 
Tank berichtete nicht nur über die von ihr betreuten Pflegeein-
richtungen, sondern auch über ihre Tätigkeit beim Palliativ-
dienst. Diese Arbeit ist verantwortungsvoll, zeitaufwändig und 
erfüllt uns mit großem Respekt.
Im Oktober schauten wir uns die Räumlichkeiten der AWO an, 
im November gab unser Bürgermeister Antworten auf bren-
nende Fragen.
Und nun freuen wir uns gemeinsam auf die Vorweihnachts-
zeit. Wer Zeit und Lust hat kann bei Anja Sykora im Kreativ-
stübchen Weihnachtsschmuck basteln. Wie in jedem Jahr hat 
Anja tolle Tipps und Anregungen. 

Unsere Weihnachtsfeier verbringen wir, schon traditionell, bei 
Frau Sieg im Bistro Rosmarin. Dort werden wir unsere schö-
nen Erinnerungen noch einmal Revue passieren lassen.
Wir danken allen Sponsoren der SHG Frauen nach Krebs. 
Durch sie wurde es möglich, die Veranstaltungen und Fahrten 
zu echten Höhepunkten werden zu lassen. Danke!
Wir wünschen den Mitgliedern unserer Gruppe und ihren An-
gehörigen sowie allen Freunden und Bekannten besinnliche 
Weihnachten und ein möglichst gesundes Jahr 2015!
Feliz Navidad! Merry Christmas! God Jul! Kala Christougen-
na! Joyeux Noel!
Frohe Weihnachten!

Helga Schwarz-Linek 

Advent, Advent ein Lichtlein brennt …

Bevor ich mit der schönen Vorweihnachtszeit 
beginne, ein kleiner Rückblick auf den 11.11., 
wo auch bei uns im Betreuten Wohnen die 

fünfte Jahreszeit begann.

Pünktlich um 11:11 Uhr wurde mit Sekt angestoßen. Viel Stim-
mung brachten die Karnevalisten vom Ferdinandshofer Fa-
schingsclub in unser Haus. Es wurde gemeinsam gesungen 
und geschunkelt. Alle hatten viel Spaß. Zum Abschluss gab es 
eine deftige Gullaschsuppe.

Am 25.11. wurden Adventsgestecke gebastelt. Mit Eifer und 
viel Geschick waren alle bei der Sache. Viele schöne Ge-
stecke konnten bewundert werden. Das gemeinsame Mitta-
gessen nach getaner Arbeit durfte nicht fehlen.

Eine Lesung mit Frau Janz zur Nikolauskaffeetafel hat allen 
sehr viel Freude bereitet. Nun freuen wir uns auf die letzte 
Veranstaltung in diesem Jahr, auf unsere Weihnachtsfeier am 
19.12.2014

Achtung:
vom 22.12.2014 bis zum 02.01.2015 ist unser Kulturraum 
nicht besetzt.

Ich wünsche allen Bewohnern ein schönes Weihnachtsfest 
und ein gesundes und glückliches neues Jahr.

Ihre Betreuerin der AWO

Heimatverein Ferdinandshof
Schulstraße 04

Tel. 039778 22925

Hallo, liebe Heimatfreunde,
das Jahr neigt sich dem Ende entgegen und das Fest der 
Freude rückt immer näher.
Ein arbeitsreiches, interessantes und manchmal auch ein 
turbulentes Jahr haben wir gemeinsam gemeistert. Vielen 
herzlichen Dank an alle Mitglieder und Bürger, die uns das 
ganze Jahr treu zur Seite gestanden haben. Bei unseren 
Bürgermeistern sagen wir herzlichen Dank für die Unter-
stützung.

Der Heimatverein wünscht allen Mitgliedern und Heimat-
verbundenen ein fröhliches und besinnliches Weihnachts-
fest, einen guten Rutsch und viel Erfolg im Jahr 2015.

Die Heimatstube bleibt vom 22.12.2014 bis 02.01.2015 ge-
schlossen.

Ihr Heimatverein Ferdinandshof e. V.

Wir möchten auf diesem Wege allen Kameraden recht herz-
lich zum Geburtstag gratulieren und für die Zukunft alles Gute 
wünschen:

	 Erhard Riemann	 Ehrenabteilung
	 Stefan Kummert 	 Einsatztabteilung
	 Joe Schnell 		  JFW
	 Denny Boese 		 JFW
	 Marina Schmidt	 Reserve

BM Ulrich Wermelskirch
Stellv. Gemeindewehrführer
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Der Blumenthaler Kegelverein Blau-
Weiß e.V. wünscht allen Vereinsmitgliedern 
und deren Angehörigen eine schöne und 
besinnliche Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2015.

Für alle, die sich fürs neue Jahr mehr sportliche Aktivitäten 
vorgenommen haben, gibt es jeden Mittwoch ab 19:00 Uhr 
im Schützenhaus Blumenthal ein Gratis-Probekegeln. 

Bei Interesse bitte bei Frau Klawitter unter 039778 21806 
melden.

Neujahrsempfang in Ferdinandshof
Am Samstag, den 31.01.2015 um 19:00 Uhr begehen 
die Vereine und Verbände ihren Neujahrsempfang. Dieses 
wird in der traditionsreichen Turnhalle in Ferdinandshof 
stattfinden. Es wird wieder ein reichhaltiges Angebot an 
Essen und Getränken, Musik, Tanz und Unterhaltung ge-
ben. Hierzu sind alle Mitglieder der Vereine und Verbände, 
Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde und weitere 
Gäste herzlich eingeladen.

Die Karten kosten im Vorverkauf 7,00 € und ab dem 26. 
Januar 2015 10,00 €.
Erhältlich sind die Karten ab Anfang Dezember bei der Tor-
ney Landfleischerei (im Netto in Ferdinandshof) sowie im 
Landhandel Mengel. 

Im Namen aller Vorsitzenden der Vereine und Verbände
A. Klawitter

VS-Ortsgruppe Blumenthal

Das Jahr 2014 geht zu Ende. Ich möchte über eini-
ge Veranstaltungen der VS-Ortsgruppe Blumenthal 
berichten.

Das Jahr fing an mit der Frauentagsfeier im März. Unsere 
Kaffeenachmittage führten wir in unregelmäßigen Abständen 
durch. Durch interessante Themen waren diese Nachmittage 
wieder rege besucht. Neu im Veranstaltungsplan ist, wir ma-
chen eine Geburtstagskaffeetafel mit einen Gläschen Sekt. 
Wir haben auch wieder jeden Monat mit einem Kegelnachmit-
tag begonnen. Dies kommt gut an. 
Wir führten am 21.08.2014 eine Floßfahrt durch. Unser Grilla-
bend im Schützenhaus war am 18.09.2014.
Schön, dass wir mit Frau Andreß und Frau Freund zwei neue 
Mitglieder geworben haben.
Unsere Weihnachtsfeier fand am 06.12. im Schützenhaus 
statt. 
Die Spendenaktion im August/September war sehr erfolg-
reich. Dafür möchten wir uns ganz herzlich bei den Bürgern 
vom Blumenthal und Sprengersfelde bedanken, denn ein gro-
ßer Teil kommt unserer VS-Gruppe zugute. 

Auch in diesem Jahr muss ich die Seniorentanzgruppe erwäh-
nen. Seit 10 Jahren besteht die Tanzgruppe. Wir hatten oft 
Gelegenheit, diesen schönen Tanzsport einem breiten Publi-
kum vorzustellen. Beim Dorffest in Ferdinandshof und beim 
Erntefest in Blumenthal trat unsere Tanzgruppe auf. Auch  pri-
vaten Feiern wurde durch unser Tanzen kulturell bereichert. 
Die Aufgabe unserer Tanzgruppe ist es auch, sich aktiv in die 
Arbeit der VS-Gruppe einzubringen. In der Seniorentanzgrup-
pe, der Name sagt es, können einige altersbedingt leider nicht 
mehr mitmachen. Wir möchten noch viele Jahre weiter tanzen 
und dazu brauchen wir neue Mitglieder, die Freude am Tan-
zen haben. Bei Interesse melden Sie sich bei Frau Petra Pa-
sewald, Telefon 039778 29964 oder bei Frau Rosi Landmann, 
Telefon 039778 29457.
Leider ist in diesem Jahr ein älteres Mitglied verstorben. Mit 
großer Anteilnahme nahmen wir Abschied von Frau Anneliese 
Wordelmann. Sie wird uns immer in guter Erinnerung bleiben.

Bedanken möchte sich der Vorstand bei den Mitgliedern für 
ihr reges Interesse bei den von uns organisierten Veranstal-
tungen. Es zeigt doch, dass wir einiges richtig gemacht haben.

Für das Jahr 2015 wünschen wir allen Mitglieder und deren 
Angehörigen ein gesundes und frohes Jahr.

Der Vorstand
W. Dahms

Schützenverein SV Greif Blumenthal e.V. 
Ein erfolgreiches Jahr liegt hinter den Mitgliedern des Schüt-
zenvereins Greif e.V. Blumenthal. So gab es das Schützenfest 
am 1. Juli-Wochenende mit Wettkämpfen und Bürgermeister-
pokal, 

das neue Königspaar 
Karina Hamel und Maik Wrase, 

das Erntefest in Zusammenarbeit mit der Milchhof GmbH und 
das Kegeln im September.

Wir danken allen Mitgliedern, den freiwilligen Helfern, dem 
Kegelverein Blumenthal, der Tanzgruppe der BS Blumenthal, 
der Milchhof GmbH und allen Sponsoren.

Der Schützenverein Greif Blumenthal  wünscht ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr

Der Vorstand 

Adventsmarkt
21. Dezember 2014 ab 15:00 Uhr in Blumenthal

Gelände des Schützenvereins SV Greif Blumenthal

Alle Bürgerinnen und Bürger
 sind herzlich eingeladen.
Für warme Getränke und 

Imbiss ist gesorgt.

Schützenverein SV Greif Blumenthal

Deutsches Rotes Kreuz
Blutspendedienst

Mecklenburg-Vorpommern GmbH

Blutspendetermin 

Wir laden herzlich ein zum 

Blutspendetermin in Ferdinandshof, 
DRK-Kita „Am Storchennest“,

Str. d. Friedens 23

am Dienstag, dem 20.01.2015
von 15:00 - 19:00 Uhr 
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AWO-Jugend- und Kulturtreff

Was war los bei uns im Monat November!

Der Winter sowie das kommende Weihnachts-
fest laden zu allerlei Kreativität ein.
Herrlich duftende Plätzchen laden jetzt bei Ker-
zenschein zum Naschen ein. Das ist die richtige 

Einstimmung auf die kommenden Festtage. So wurden in den 
vergangenen zwei Wochen Plätzchen backen und Advents-
gestecke anfertigen groß geschrieben.

Auch für den Adventsmarkt, den wir am 29.11.2014 mitgestal-
teten wurde viel genäht, gebastelt und Marmelade gekocht. 
Eine Malecke weihnachtlich dekoriert lud auch zum Rätselra-
ten ein. Unser Verkaufsstand erfreute sich großer Beliebtheit 
und war deshalb stets umlagert.

Die Veranstaltung mit den Knirpsen aus der Kita „Storchen-
nest“ stand auch im Zeichen der Vorweihnachts- und Winter-
zeit. Mit Spielen, Malen und Weihnachtsgeschichten verging 
der Vormittag wie im Fluge.
Auftakt war im November der „Vorlesetag“! Am Vormittag wur-
den für die kleinen Knirpse Winter- und Weihnachtsmärchen 
vorgelesen, nebenbei gab es Plätzchen und Kakao.
Am Nachmittag ging es dann mit Kurzgeschichten, Gedich-
ten, Sprüchen und auch Liedern für die Erwachsenen bei ei-
ner gemütlichen Kaffeetafel weiter. Es war ein gemütliches 
und abwechslungsreiches Programm.

Das Programm für Dezember, 
schon teilweise im vergangen 
Bekanntmachungsblatt abge-
druckt, findet auf jeden Fall 
wieder viele Interessenten.

Weihnachtslektüre 
kann noch bis zum 
19.12.2014 aus-
geliehen werden, 
dann „gehen die Bücher“ in den Weihnachtsurlaub. 

Wir wünschen allen Besuchern und Le-
sern eine schöne und besinnliche Vorweih-
nachtszeit, ein frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2015.

Ihre Mitarbeiterinnen des AWO-JuK

Volkssolidarität e. V.
Begegnungsstätte Ferdinandshof

Schulstraße 04
Telefon 039778/ 29145

Veranstaltungsplan Januar 2015

05.01.	 12:00 Uhr	 Rommé und Würfeln
	 12:30 Uhr	 Skat
06.01.	 09:30 Uhr	 Seniorensport
	 13:00 Uhr	 Karten- und Brettspiele
07.01	 09:00 Uhr	 Neujahrsfrühstück
	 12:00 Uhr	 Plauder- und Kaffeenachmittag
08.01.	 09:00 Uhr	 Seniorensport
	 12:00 Uhr	 Würfeln und Rommé
	 12:30 Uhr	 Skat

12.01	 12.00 Uhr	 Würfeln und Rommé
	 12.30 Uhr	 Skat
13.01.	 09:30 Uhr	 Seniorensport
	 12:00 Uhr	 Spielenachmittag
14.01.	 14:00 Uhr	 Geburtstagskaffee
15.01.	 09:00 Uhr	 Seniorensport
	 12:00 Uhr	 Würfeln und Rommé
	 12:30 Uhr	 Skat

19.01	 12:00 Uhr	 Rommé und Würfeln 
	 12:30 Uhr	 Skat
20.01.	 09:30 Uhr	 Seniorensport
	 13:00 Uhr	 Plauder- und Kaffeenachmittag
21.01.	 09:00 Uhr	 Frühstück
	 14:00 Uhr	 Geburtstagskaffee
22.01.	 12:00 Uhr	 Würfeln und Rommé
	 12:30 Uhr	 Skat

26.01.	 12:00 Uhr	 Würfeln und Rommé
	 12:30 Uhr	 Skat
27.01.	 09:30 Uhr	 Seniorensport
	 12:00 Uhr	 Spielenachmittag 
	 13:00 Uhr	 Preisskat
28.01.	 13:00 Uhr	 Plauder- und Kaffeenachmittag 
29.01.	 09:00 Uhr	 Seniorensport
	 12:00 Uhr	 Würfeln und Rommé
	 12:30 Uhr	 Skat

Sieger im Preisskat Monat Oktober
1. Platz Herr Volkmann	 Ferdinandshof	 2149 Pkt.
2. Platz Herr Niepage       	Torgelow		  2130 Pkt.
3. Platz Herr Leschert   	 Torgelow		  2107 Pkt.

Sieger im Kegeln Monat November
1. Platz Frau Kutz
2. Platz Frau Helga Bonk
3. Platz Frau Schröder

Die Jahressieger 2014 im Kegeln 
der Ortsgruppe Ferdinandshof
1. Platz Frau Bonck
2. Platz Frau Schröder
3. Platz Frau Pall

Herzlichen Glückwunsch!

Allen unseren Mitgliedern sowie deren 
Angehörigen wünschen wir ein frohes 
und friedliches Weihnachtsfest und ein 
gesundes Neues Jahr.

Marion Schneiderbanger
Leiter der Begegnungsstätte
und die
Mitarbeiter der Begegnungsstätte
Vorstand der Ortsgruppe
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Hallo, liebe Freunde des Natur- und Jugendzentrums,

langsam neigt sich das Jahr 2014 dem Ende entgegen. Gemeinsam erlebten wir mit euch viele Stunden, die von 
Spaß und Freude geprägt waren. Zahlreiche Projekttage zum Thema „Herbst“, „Altes Handwerk“ und „Kreatives 
und Sinneserfahrung in der Vorweihnachtszeit“ fanden in den Monaten Oktober bis Dezember für die drei orts-

ansässigen Schulen statt. 
In der Vorweihnachtszeit hatten die Besucher des Natur- und Jugendzentrums die Gelegenheit, Adventsgestecke anzufertigen. 
Das vielfältige Naturmaterial ließ jedes Gesteck zu einem ansprechenden Unikat werden. Kleine Geschenke für das bevor-
stehende Weihnachtsfest entstanden in den Interessengemeinschaften. Mit viel Liebe und Kreativität entstanden diese für die 
Lieben zu Hause.
Am 29.11.2014 und 03.12.2014 fanden der Adventsmarkt der Gemeinde Ferdinandshof im Brandstall und der Nikolausmarkt 
der Schulen auf dem Schulhof der Regionalen Schule statt. Hier präsentierte das Natur- und Jugendzentrum einen kleinen 
Ausschnitt unseres Repertoires. Beim Verkauf von selbst hergestellten Produkten unterstützen uns mit sehr viel Engagement 
einige Besucher des Natur- und Jugendzentrums.
Allen Sponsoren danken wir herzlich für die Unterstützung unserer Anliegen. Unser Dank gilt auch den Ehrenamtlichen, die uns 
auch in diesem Jahr bei der Durchführung unserer Veranstaltungen unterstützt haben.
Ein arbeitsintensives Gartenjahr geht zu Ende und die letzten Wintervorbereitungen laufen. Während der vegetativen Zeit 
wurde der Garten von den drei ortsansässigen Schulen als außerschulischer Lernort rege genutzt. Einige Wartungsarbeiten 
standen auf dem Plan. Die Holzarten- und Nisthilfendemonstration erhielten neue Dachpappe und wurden befestigt. Der Teich 
erhielt eine Reinigung, indem er ausgepumpt und von Pflanzen und Faulschlamm befreit wurde. Vielen Dank allen Mitarbeitern 
und Helfern, die mit ihrem Einsatz dafür sorgen, dass dieses Gartenparadies erhalten bleibt.
Unseren großen und kleinen Besuchern wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest, tolle Geschenke und besinnliche Stunden 
im Kreise der Familie.

Das Natur- und Jugendzentrum bleibt in der Zeit vom 22.12.14 - 02.01.2015 geschlossen.

Die Mitarbeiter des Natur- und Jugendzentrums

Rückblick 2014

Kinder
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Volleyball Landespokal:

Ferdinandshofer Volleyballmädchen 
spielen tolles Turnier in Warnemünde

Mit der Vorrunde im Landespokal U 16 in Warnemünde stand 
für die Ferdinandshofer Volleyballmädchen der erste Wett-
kampf auf dem Großfeld auf dem Programm. Eltern und Trai-
ner wurden von ihrer Mannschaft sehr angenehm überrascht, 
die Mädchen zeigten gegen ältere und erfahrenere Mann-
schaften schon richtig tollen Volleyball.

Neben dem Gastgeber SV Warnemünde trafen die Fer-
dinandshoferinnen auf die Teams des VC Stralsund und des 
SC Neubrandenburg, beide Mannschaften haben schon ei-
niges an Spielerfahrung, spielen bereits teilweise das zweite 
Jahr auf Großfeld und im Erwachsenenbereich in der Lan-
desklasse mit. Nachgemeldet hatte das Team der HSG Uni 
Rostock. 

Diese Mädchen waren auch gleich der erste Gegner der Fer-
dinandshoferinnen. Ferdinandshof begann konzentriert, ge-
staltete das Spiel bis zum 10:10 ausgeglichen, dann setzte 
sich Rostock kontinuierlich ab und gewann ungefährdet mit 
2:0 Sätzen. Im zweiten Spiel traf Ferdinandshof auf den Gast-
geber, die Spiele waren schon in der vergangenen Saison im-
mer heiß umkämpft. Und so war es auch an diesem Tag. Fer-
dinandshof spielte mutiger als im ersten Spiel. Es gab schon 
lange Ballwechsel und schöne Angriffe, die aus einer sicheren 
Annahme und einem guten Zuspiel resultierten. Satz 1 ent-
schieden die Ferdinandshofer Mädchen mit 25:18 für sich, 
Satz 2 ging mit 21:25 verloren. Der Tie-Break musste also 
entscheiden und es wurde nochmal richtig spannend. Fer-
dinandshof führte, aber Warnemünde ließ sich nicht abschüt-
teln. Am Ende setzte sich Ferdinandshof mit 16:14 durch und 
konnte über den ersten Sieg jubeln. Entsprechend motiviert 
ging es gegen Stralsund weiter. Ohne Angst vor „großen Na-
men“ wurde gekämpft und so konnte der erste Satz zur Über-
raschung aller mit 25:23 gewonnen werden! Satz 2 war dann 
allerdings mit 12:25 eine klare Sache für Stralsund – aber es 
ging erneut in den Tie-Break und auch hier erarbeitete sich 
„Ferdi“ teilweise eine recht deutliche Führung (11:7). Dann 
aber fehlte uns die Routine doch etwas und Stralsund konnte 
sich denkbar knapp mit 15:13 durchsetzen. Zum Abschluss 
des Tages hieß der Gegner SC Neubrandenburg – Favorit 
und späterer Turniersieger. Auch hier wollte Ferdinandshof, 
beflügelt durch die vorherigen Spiele, nicht nur Punkteliefe-
rant sein. Der erste Satz war ein Duell zweier gleichwertiger 
Gegner. Keine Mannschaft konnte sich absetzen. Am Ende 
mussten sich die Mädchen von Grün-Weiß nur knapp mit 
22:25 geschlagen geben. So viele Punkte hatte kaum eine an-
dere Mannschaft gegen Neubrandenburg auf ihrem Konto. Im 
zweiten Satz hatte Neubrandenburg dann komplett gewech-
selt. Die Mädchen waren natürlich ausgeruhter und nutzten 
ihre Spielerfahrung zu einem ungefährdeten 25:10 Satzerfolg.

Da Ferdinandshof gegen Warnemünde, Warnemünde gegen 
Stralsund und Stralsund gegen Ferdinandshof gewann, muss-
te um die Platzierungen 3 – 5 genau gerechnet werden. Das 
bedeutete für die Mädchen aus Ferdinandshof leider nur Platz 
5. Punktgleich mit Stralsund fehlten zwei kleine Ballpunkte 
an Platz 4 und auch nur ein Satzgewinn an Platz 3, den der 
SV Warnemünde belegte. Sieger der Vorrunde wurde der SC 
Neubrandenburg, der Rostock mit 2:1 Sätzen bezwang.

Wegen dieser Platzierung müssen die Ferdinandshofer Vol-
leyballerinnen überhaupt nicht traurig sein. Sie haben in der 
kurzen Zeit viel gelernt und das Gelernte schon richtig gut 
umgesetzt. Wenn sie die Gegner unter Druck gesetzt haben, 
haben sie auch die Punkte gemacht. 

Ferdinandshof spielte mit: Tanja Engel (K), Alina Fleischhau-
er, Ada Hertzog, Paula und Johanna Dietrich, Saskia Oelsner, 
Kati Manhardt und Sophie Voltz.
Das Team ist übrigens dringend noch auf der Suche nach per-
soneller Verstärkung – Mädchen der Jahrgänge 2000 – 2002 
sind gern dienstags und freitags ab 17:00 Uhr zum Schnup-
pertraining eingeladen.

Martina und Frank Krüger

Fußballkids weiter mit Nachwuchs

“Einfach nur toll”, so die spontane Reaktion des Jugendkoor-
dinators des SV GW Ferdinandshof Marco Wiethüchter Ende 
August 2014 auf dem Sportplatz in Ferdinandshof. Der Platz 
war voll mit Kids von 4 bis 16 Jahren, da an diesem Tag alle 
Teams des Vereins auf dem Platz waren.

Neben den bereits 
länger etablierten 
Mannschaften der 
E-,D-,C- und B-
Jugend waren dort 
zum ersten Mal 
auch die kleinsten 
Fußballer mit Trai-
ner Falko Pierow 
sowie die neu ge-
gründete F-Jugend 
mit den Trainern 
Thomas Matthes 
und Martin Jahn 
und begeisterten 
mit viel Freude und 
Spaß. Ein wie ge-
sagt toller Moment 

für die fast genau 5 Jahre alte Jugendfußballabteilung des 
Vereins. Das hier wirklich etwas im Entstehen ist, zeigt auch in 
dieser Saison der erste Punktspieleinsatz einer Jugendmann-
schaft auf Großfeld. „Das ist für uns ein ganz ganz wichtiger 
Schritt und die Jungs machen das echt toll”, so Wiethüchter. 

Die B-Jugend um Erhard Becker und einem größeren Betreu-
erstab ist ein junges Team, welches auch aus einigen C-Spie-
lern zusammengesetzt ist. 

Nach Ende der Hinrunde steht Platz 5 von 8 Teams in der 
Staffel. Die C- und D-Jugend hatte vor der Saison die fast 
gleiche Ausgangslage, denn ein sehr kleiner Kader bestimmte 
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Freizeit

die kommenden Spiele. Dabei belegt die C-Jugend mit Ralf 
Uterhardt derzeit ebenfalls den 5. Platz von 8 Teams. Diesen 
5. Platz (von 9 Teams) belegt auch das Team der D-Jugend 
mit Trainer Wiethüchter und Co Nicole Dietze. Jedoch muss 
man hier der Mannschaft viel Respekt zollen, denn stets spie-
len hier fast ein Drittel E-Spieler mit und besonders das letzte 
Spiel in Löcknitz mit einem 8:1 Sieg war das beste Spiel, was 
dieses Team gemeinsam je gezeigt hat, auch hier entwickelt 
sich ein tolles Team. 

Kadersorgen gab es auch zu Beginn der Saison bei der E-Ju-
gend, doch hier entschied man sich ganz spontan eine Spiel-
gemeinschaft mit den Freunden aus Drögeheide zu machen, 
die hier vor gleichen Problemen standen. Dank der schnellen 
und positiven Entscheidung des Verbandes sowie der Unter-
stützung aller Eltern kam man hier schnell zusammen und 
wurde in kürzester Zeit ein tolles Team, welches mit 3 Siegen 
zeigte, dass man gemeinsam viel erreichen kann. Trainerin 
Nicole Dietze formte hier ein gutes Team. 

Nachdenklich in dieser Situation machte Wiethüchter trotz al-
ler Euphorie die Ablehnung dieser Spielgemeinschaft durch 
einen einzelnen Verein der Staffel. Warum und wieso man 
dort andere Ansichten zum Kinderfußball hat, möchte der 
Jugendkoordinator aus Ferdinandshof nicht bewerten, findet 
dieses Verhalten jedoch schon befremdlich. Das Spielen der 
Kids mit Freude sollte doch stets im Vordergrund stehen und 
nicht die Jagd nach Punkten und die Profilierung von Trai-
nern und Verantwortlichen. Diesen o. g. Teamgeist möchten 
die Ferdinandshofer auch weiter forcieren. So machte man 
im Oktober ein kleines Herbstfest mit Lagerfeuer und Grillen. 
Im November veranstaltet man ein Mini-F-Turnier, wobei viele 
Kids zum ersten Mal ihr Können den Eltern und Fans in einem 
Trikot zeigen konnten. Ende November machte man dann in 
Kooperation mit dem Kino Ueckermünde WM-Erinnerungen 
wahr und schaute in einer eigenen Sondervorstellung den 
Film „Die Mannschaft“ an, bei welchem die Kids den WM-
Triumph nochmal Revue passieren ließen. 

Anfang Dezember 
hieß es dann für 40 
Kids bzw. Eltern auf 
nach Hamburg. Hier 
organisierte man ein 
Wochenende mit ei-
ner super tollen Stadi-
onführung in der HSV-
Arena, einem Besuch 
auf dem Hamburger 
DOM sowie dem 
Hamburger Weih-

nachtsmarkt. Das war für alle ein Event, welches sicher in Er-
innerung bleibt. Die Weihnachtsfeier mit Eltern-Kind-Turnier 
beendete dann das Fußballjahr 2014 der Jugendfußballabtei-
lung. Auch 2015 möchte Wiethüchter wieder ein wesentliches 
Hauptaugenmerk auf solche Events abseits vom Fußballplatz 
legen, um den Teamgedanken immer zu priorisieren. Fußbal-
lerisch werden im Winter die eigenen Hallenturniere in Fer-
dinandshof am 17./18.01.2015 ein echtes Highlight werden. 
Am 17.01.2015 die D- und E-Jugend und ein Tag später die F- 
und C-Jugend. Abschließend möchte sich Wiethüchter hiermit 
bei allen Trainern und Betreuern für ihr tolles Engagement be-
danken und auch bei den Eltern sowie Verantwortlichen der 
Abteilung Fußball für die Unterstützung. Natürlich auch bei 
allen Mädchen und Jungs, denn ohne deren Einsatz, Spaß 
und Freude würde das alles gar nicht gehen. Danke!

Marco Wiethüchter

Das KinderAkademie-Jahr 2014...

...es war aufregend, überraschend, spannend, gute Laune 
machend. Unsere Gemeinschaftswerkstatt von Kindern der 
Regional- und Förderschule in Ferdinandshof mit wechseln-
den Themen und mit unterschiedlichen Techniken hat allen 
Beteiligten viel Spaß gemacht und sicher auch so manchen 
„Erkenntnisgewinn“ eingebracht, oder?
Und wenn wir von „allen Beteiligten“ schreiben, dann sind 
es auch unsere Damen von der AWO-Begegnungsstätte der 
Frauenkulturgruppe Torgelow, die stets im Wechsel dabei wa-
ren, uns tatkräftig unterstützten und mitmalten. Lebenslanges 
Lernen ist hier schon lange selbstverständlich!
Museums-und Atelierbesuche z. B. in Pasewalk und Greifs-
wald rundeten unsere Erfahrungen und Erkundungen in Sa-
chen „Nahsehn statt Fernsehn“ ab, das nun im 2. Jahr vom 
Bundesministerium für Bildung gefördert und von der LAG-
Soziokultur M-V und von der Bundesvereinigung soziokultu-
reller Zentren getragen wird. 
„Inklusion“,- das bedeutete gemeinsame Kunst-Werkstatt mit 
Kindern zweier Schultypen mit unterschiedlichen Vorausset-
zungen – das Wunderbare daran war, dass man die Kinder in 
gemeinsamer kreativer Aktion ohne Unterschied fröhlich erle-
ben konnte. Und auch die Ergebnisse konnten sich in 2 Aus-
stellungen sehen lassen. Zum Ende hin konnten wir erfahren, 
dass unser Projekt unter 1000 Mitbewerbern als „Ausgezeich-
neter Ort im Land der Ideen“ gewählt wurde, wenn auch nicht 
mit dem „gepolstert“, was man materielle Rückenstärkung 
nennt, so aber doch mit einer Portion Ehre für alle Beteiligten 
und der dankenswerten Unterschrift unseres Bundespräsi-
denten Joachim Gauck zusammen mit einem Pokal und einer 
nun bundesweiten Präsenz unserer Idee.  

Wir danken allen Ermöglichern und Förderern für dieses Pro-
jekt, - das sind zuallererst die Kinder der beiden Schulen, den 
engagierten Lehrern und Erziehern, der LAG Soziokultur, den 
AWO-Damen und der AWO selbst und wünschen Ihnen und 
euch und allen, die in unserem Amtsbereich leben, ein zufrie-
denstimmendes Weihnachtsfest, ein paar Tage Gemütlichkeit 
mit ganz viel Zeit zum Ausruhen und Genießen. Zum  Kräf-
te  sammeln für das neue Jahr. Ein gutes Jahr ohne Seelen-
schmerzen und Kopfweh, ein Jahr ohne Sorgen, mit so viel 
Erfolg, wie man braucht, um zufrieden zu sein,-  und nur soviel 
positiven Stress, wie man verträgt um gesund zu bleiben, mit 
so wenig Ärger wie möglich und so viel Freude wie nötig, um 
365 Tage lang rundum dankbar und manchmal glücklich zu 
sein.

Angelika Janz
KinderAkademie im ländlichen Raum 
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Anglerverein Altwigshagen e.V. 

Am 01.11.2014 fand das 2. Hegeangeln des Angelverein 
Altwigshagen e.V. statt.
Leider beteiligten sich nicht all zu viele Anglerfreunde daran. 
Trotzdem ließen es sich die Angler nicht nehmen, um den Po-
kal zu angeln.

Den ersten Platz belegte der Sportsfreund Robert Salow, den 
zweiten Platz belegte der Sportsfreund Wilfried Mähling und 
den dritten Platz belegte der Sportsfreund Hartmut Müller. 

Allen Sportsfreunden einen herzlichen Glückwunsch.

Am 10.01.2015 findet die 2. Kassierung des Angelbeitrags 
statt.

Wir wünschen allen Mitgliedern ein schönes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr.

Der Vorstand

Landfrauen Ortsgruppe Altwigshagen

Rückblick auf das Jahr 2014:
Die Landfrauen aus Altwigshagen haben im Jahr 2014 viel un-
ternommen. Zum Beispiel Kegeln, Musiksommer, Fahrt nach 
Eberswalde sowie das Vereinsfest.

Es wurde auch eine Bildungsfahrt nach Ueckermünde sowie 
nach Mellentin zum Ritterabend unternommen. So war für 
jede Landfrau etwas dabei und alle hatten Spaß.

Der Vorstand wünscht allen Landfrauen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Der Vorstand

Buchartisten

Wie in jedem Jahr im November wurde an der Regionalen 
Schule „Hanno Günther“ in Ferdinandshof  der Lesewettbe-
werb der sechsten Klassen intensiv vorbereitet. Alle Schüler 
brachten ihre Lieblingsbücher zum Deutschunterricht mit und 
lasen in den Gruppen daraus vor. Am 26. November war es 
dann soweit. Folgende Schüler konnten sich qualifizieren und 
die vier Klassen vertreten: Samantha Reth, Manuel Klawitter, 
Magdalena Albrecht, Lara Svantje Wolfgram, Linda Markus, 
Jonte Meyer, Lena Beyer und Johannes Rosentreter.
Mit großer Spannung wurde das Vortragen eines geübten 
und eines unbekannten Textes verfolgt. Alle gaben ihr Bestes 
und so hatte es die Jury nicht leicht. Diese bestand aus den 
Deutschlehren der Klassen, den Klassensprechern und dem  
„Schulbibliothekar“ Patrick Beckmann. 
Am Ende wurden die meisten Punkte  für die Leistung von 
Lara Svantje Wolfgram aus der Klasse 6c vergeben und sie 
belegte den ersten Platz. Lara Svantje wird nun unsere Schu-
le beim Kreiswettbewerb vertreten.
Die Preise waren Büchergutscheine, die auch in diesem Jahr 
wieder vom Förderverein der Schule zur Verfügung gestellt 
wurden.
So gab es für die beste Leserin einen Gutschein über 20€. 
Beim Lesewettbewerb gibt es keine Verlierer, somit erhielten 
alle Teilnehmer eine Anerkennung.
Für das leibliche Wohl sorgte unsere Schulcafeteria. 

Vielen Dank allen Beteiligten.

EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDEN IM 

PFARRBEREICH ALTWIGSHAGEN
Dorfstr. 46 - 17375 Leopoldshagen

(Tel. 039774 20247)

Mittwoch, 24.12.2014
14:00 Uhr Dorfkirche Altwigshagen

Mittwoch, 24.12.2014
14:00 Uhr Kirche St. Magdalena Wietstock

Sonntag, 28.12.2014
09:30 Uhr Kirche St. Magdalena Wietstock

Sonntag, 28.12.2014
10:30 Uhr Dorfkirche Altwigshagen

Besondere Höhepunkte

4. Advent-Sonntag, 21.12.2014
 Krippenspiel

10:00 Uhr Dorfkirche Ducherow
17:00 Uhr St. Petri-Kirche Mönkebude

Rainer Schild, Pastor

„GeroMobil“ Fahrplan – Tourenplan

06.01.2015  11:00 - 11:45 Uhr	Rothemühl, Festplatz 
		  gegenüber Dorfstr. 68
                	 12:00 - 12:45 Uhr Heinrichswalde, Innenhof 
		  Gemeindehaus
                   	13:00-14:45 Uhr 	Wilhelmsburg, Fläche vor 
		  dem Gemeindesaal

07.01.2015 	09:00-09:45 Uhr	  Hammer, Parkplatz neben 
		  „Pommerscher Hof“
                  	 10:00-11:00 Uhr 	 Liepe, bei der Kirche 

Ansprechpartner: Monika Clasen
Telefonnummer:  03976-238225, mobil: 0151-58781007
E-Mail: geromobil-torgelow@volkssolidaritaet.de
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Altwigshagen

Wünsche der Wehrleitung

Allen Kameradinnen, Kameraden, Ehrenmitglie-
dern sowie Jugendfeuerwehrmitgliedern wün-
schen wir frohe und besinnliche Weihnachtstage 
sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Für die Einsatzbereitschaft möchten wir uns bei allen bedan-
ken und hoffen auf eine gute Zusammenarbeit auch für 2015.

Bodo Feldt
Wehrführer

Die FF Altwigshagen gratuliert folgenden Ge-
burtstagskindern und wünscht Ihnen alles Gute, 
beste Gesundheit und persönliches Wohlerge-
hen:

Ehrenmitglied Ulla Heidrun Götz		  03.12.
Ehrenmitglied Gerlinde Foy		  09.12
Kamerad Henry Dunker			   09.12.
Jugendkamerad Lucas Beyer		  12.12.
Jugendkamerad Benjamin Peter		  14.12
Kameradin Britt Scholl			   24.12.
Kamerad Martin Salow			   29.12.
Kamerad Stefan Feldt			   31.12.

Am 02.01.2015 findet unsere Jahreshauptversammlung statt. 
Einladungen folgen separat.

Bodo Feldt
Wehrführer

Frauenausscheid in Altwigshagen

Mitte Oktober trafen sich Kameradinnen aus Blumenhagen, 
Strasburg und Altwigshagen zu einem sportlichen Frauenaus-
scheid. 

Obwohl wir uns doch mehr Beteiligung gewünscht hätten, 
ließen wir uns die gute Laune nicht nehmen und auch bei 
Regenwetter zogen wir unser Programm durch. Die älteste 
Kameradin war 72 Jahre und holte sogar in ihrer Altersgrup-
pe einen 3. Platz. Hut ab!!! Patrick Dahlemann war während 
des gesamten Ausscheids dabei und half auch noch bei der 
Auswertung. 

Allen fleißigen Helfern unser Dank.

Weihnachtsgrüße

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde
Altwigshagen mit den Ortsteilen Wietstock, 

Charlottenhorst, Demnitz, Finkenbrück 
und Borkenfriede,

ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine schöne und 
besinnliche Weihnachtszeit. Gleichzeitig einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2015.

Ich bedanke mich bei Ihnen für 
die gute Zusammenarbeit und 
würde mich freuen, diese in 
2015 gemeinsam mit Ihnen fort-
zusetzen.

Ihre Bürgermeisterin
Gerlinde Foy

Impressionen 3. Kameradschaftsfahrt 
der FF Altwigshagen nach Wernigerode
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Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,

das Weihnachtsfest und der Jahreswechsel sind nicht mehr 
fern. Die Uhren scheinen sich gerade in der Vorweihnachts-
zeit schneller als sonst zu drehen, denn viele Dinge sollen 
noch erledigt werden und alles soll möglichst perfekt sein. 

Ich wünsche Ihnen, dass Sie dennoch in diesen Tagen zur 
Ruhe kommen und Besinnung finden, dass Sie Zeit für Fami-
lie, Freunde und für sich selbst haben werden. Auch in diesem 
Jahr konnten wir in unserer Gemeinde wieder viele Feste um-
setzen, die unseren Ort attraktiver machen.

Das Kinderfest, Dorffest und unser erfolgreiches Halloween-
Fest. Dafür möchte ich mich bedanken bei den ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Kultur- und Bürgerverein 
sowie den Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr, dem Angelverein, dem 1. FSV Hammer und Tau-
benverein für die gute vertrauensvolle Zusammenarbeit und 
für die Unterstützung. Mein ganz besonderer Dank gilt an die 
ehrenamtlichen Gemeindevertreter und mein Dank gilt aber 
auch all denjenigen, die oft unauffällig und unbemerkt mithel-
fen, unser Gemeinwesen lebenswert zu erhalten.

Ich wünsche Ihnen ein frohes, besinnliches und gesegnetes 
Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Familie. Im Namen der Ge-
meindevertretung, als auch in meinem Namen, wünsche ich 
für das kommende Jahr 2015 alles Gute und Gesundheit und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Ihre Petra Mädl
Bürgermeisterin

Die Geburtstage im Dezember
Wir wünschen allen Kameraden die im Dezember Geburtstag 
haben alles Gute, Gesundheit und viel Erfolg im persönlichen 
Leben. 

04.12.   Mike Carlson                      Einsatzabteilung   

Weihnachtsmannfahrt 2014

Am 24. Dezember wird wieder mal der Weihnachtsmann 
im Gemeindegebiet Hammer/Liepe unterwegs sein. Gegen 
10:15 Uhr werden die Kameraden der FF Hammer in Lie-
pe sein, dann geht es nach Klein Hammer so gegen 11:00 
Uhr. Um 11:25 Uhr werden wir mit dem Weihnachtsmann auf 
dem Parkplatz des Gemeindebüros eintreffen. Der Fam. 
Jörg Melle sagen wir danke für die Süßigkeiten, die der Weih-
nachtsmann auf seiner Tour durchs Gemeindegebiet an die 
hoffentlich zahlreichen Kinder verteilen kann. 
Ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest allen Kameraden 
der FF Hammer und allen, die im Jahr 2014 der Feuerwehr 
bei ihrer freiwilligen Tätigkeit halfen, ein Dankeschön und ein 
gutes Jahr 2015.  

BM D. Berndt
Gemeindewehrführer

Weihnachtsbaumverbrennung
Sie wissen nicht wohin  mit ihrem Weihnachts-
baum???
Bringen sie ihn am 10.01.2015 zum Sport-Fest-
platz in Hammer a.d. Uecker!

Die FF Hammer a.d. Uecker wird die Bäume ab 17:00 Uhr für 
Sie verbrennen.
Für jeden Weihnachtsbaum gibt es einen Glühwein gratis.
Für das leibliche Wohl sorgt der Feuerwehrverein und wenn 
es kalt wird ist die Eisbahn für Sie vorbereitet.

BM D. Berndt
Gemeindewehrführer     

Feuerwehr Wilhelmsburg fusioniert mit den Weh-
ren aus Rothemühl und Heinrichswalde

Am 1. Januar 2015 fusionie-
ren die freiwilligen Feuer-
wehren der Gemeinden Wil-
helmsburg, Rothemühl und 
Heinrichswalde. Dabei wer-
den die Feuerwehr Rothemühl 
als Löschgruppe Rothemühl 
und die Feuerwehr Heinrichs-
walde als Löschgruppe Hein-
richswalde in die Feuerwehr 
Wilhelmsburg integriert. 

D. h. mit anderen Worten, die Freiwillige Feuerwehr Wilhelms-
burg ist dann die zuständige Feuerwehr für Rothemühl, Hein-
richswalde und Wilhelmsburg.
Dieser Schritt wurde notwendig, um die Einsatzbereitschaft 
der Wehren vor Ort zu stärken. Durch die arbeitsbedingte Ab-
wesenheit der Kameraden ist es schwer, in der Woche die 
Einsatzbereitschaft zu gewährleisten. Die Zusammenlegung 
der Wehren soll dieses Problem weitestgehend auffangen.
Die Kameraden der Wehren Rothemühl und Heinrichswalde 
haben dabei die gleichen Rechte und Pflichten wie die Ka-
meraden aus Wilhelmsburg. So ist durchaus möglich, dass 
zukünftig ein Kamerad bspw. aus Rothemühl die gesamte 
Wehr leitet.
Mit der vertraglichen Übertragung der Aufgaben aus dem 
Brandschutz und der technischen Hilfeleistung auf die Ge-
meinde Wilhelmsburg geht natürlich auch die Verantwortung 
an den Bürgermeister der Gemeinde Wilhelmsburg. Trotzdem 
werden die Bürgermeisterinnen und Gemeindevertreter der 
Gemeinde Rothemühl und Heinrichswalde weiterhin in das 
Geschehen der Wehr einbezogen.
Dabei bleibt aber die Ausrüstung der Wehren im Eigentum 
der jeweiligen Gemeinde und wird kostenlos zur Verfügung 
gestellt. Ebenso die Löschwasser- und Alarmierungseinrich-
tungen.
Für die Unterhaltung der Wehren geben dann Rothemühl und 
Heinrichswalde ihre jährlichen Feuerwehrgelder an Wilhelms-
burg weiter. Ausgenommen davon sind Investitionen, die im 
Verantwortungsbereich der jeweiligen Kommune bleiben.
Nicht unerwähnt soll bleiben, dass dieser Schritt von den Ka-
meraden mitgetragen wird. Dabei haben es sich die Jungs 
nicht leicht gemacht und diesen Schritt in mehreren Bera-
tungen mit Gemeindevertretern und den Bürgermeisterinnen 
ausführlich diskutiert.
Denn letztendlich bedeutet dieser Schritt neben der Verbes-
serung der Einsatzbereitschaft auch ein Mehraufwand in der 
Zusammenarbeit, Führung und der Koordinierung der Wehr. 
Dabei darf nicht vergessen werden, dass diese Arbeit ehren-
amtlich erfolgt.

Gerätehaus der Freiwilligen Feuer-
wehr Wilhelmsburg und gleichzeitig 

Hauptsitz der Wehr.



67Nr. 12/2014 Amtliches Bekanntmachungsblatt des Amtes Torgelow-Ferdinandshof
A

u
s d

e
n

 G
e

m
e

in
d

e
n

Rothemühl/Heinrichswalde

Herbstfest am 01. November 2014 
in Rothemühl

Um 15:00 Uhr traf sich 
die ältere Generation 
zur gemütlichen Kaf-
feerunde mit selbst 
gebackenem Kuchen. 
Danach sorgten die 
„Strasburger Sanges-
brüder“ für gute Un-
terhaltung. Zum Ab-
schluss gab es Bowle 
und Bratwurst.
Hier ein großes Danke-

schön an Frau Kutzner für die Hilfe bei der Organisation und 
an Nora Voltz für das Eindecken und Dekorieren sowie den 
Taxiservice.

Ebenfalls um 15:00 Uhr kamen die Jüngsten zum Basteln in 
den Jugendclub.

Frau Muchow hatte hier 
alles allein vorbereitet, 
gab Anleitung und Hilfe-
stellung. 
Auch an sie ein großes 
Dankeschön!
Ab 17:00 Uhr grillte un-
sere Feuerwehrtruppe 
Bratwürste, damit sich alle 
noch stärken konnten, be-
vor ab 20:00 Uhr im „Treff 
der Generationen“ gefei-
ert wurde. 

Ein riiiiiesengroßes Dankeschön an Petra und Jochen Lemke 
sowie Nora Voltz, die diese Feier vorbereitet und organisiert, 
den ganzen Abend bis morgens 03:00 Uhr Getränke ausge-
schenkt und am Sonntag alles aufgeräumt, geputzt und abge-
waschen haben. 
„Danke“ an Danilo Voltz, der sich trotz aufkommender Müdig-
keit bis zum Schluss um die Musik gekümmert hat.
Und „Danke“ an die 97 Leute, die mit uns gefeiert haben.

Ihre Bürgermeisterin 

Weihnachtsgrüße 
der Bürgermeisterin 

der Gemeinde Rothemühl

 Liebe Einwohnerinnen 
und Einwohner unserer Gemeinde,

für die Advents- und Weihnachtszeit wünsche ich Ihnen 
besinnliche, friedliche Tage im Kreise Ihrer Familien und 
Freunde. Mögen sich Ihre Wünsche für das kommende 
Jahr 2015 erfüllen und bleiben Sie gesund!

Ich bedanke mich für Ihr Vertrauen und die bisherige Unter-
stützung. Besonderer Dank gilt unserem Gemeindearbei-
ter Herrn Muchow, unseren ehrenamtlichen Helfern Herrn 
Radtke und Herrn Jochen Pretzer, Petra Lemke sowie Frau 
Kutzner.
Dank auch an die Amtsverwaltung Torgelow-Ferdinandshof 
für die gute Zusammenarbeit.

Solveig Voltz
Bürgermeisterin

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Heinrichswalde,   

in wenigen Tagen ist das Jahr 2014 wieder Vergangenheit. 
Kurz vor dem Jahreswechsel möchte ich die Gelegenheit nut-
zen, mich bei allen zu bedanken, die mit viel Fleiß und En-
gagement zu einem schönem und abwechslungsreichen Ge-
meindeleben beitrugen. Insbesondere bedanke ich mich bei 
den Gemeindevertretern für ihre tatkräftige Unterstützung und 
wünsche uns auch für das vor uns liegende Jahr weiterhin 
eine gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit zum Wohle 
der Gemeinde.

Frühlingsfest, Sommerfest, Faschingsauftakt, Weihnachts-
markt, Theateraufführung der AWO-Kita und zuletzt die kom-
mende Rentnerweihnachtsfeier am 19. Dezember 2014 sind 
und waren attraktive und erlebniswerte Veranstaltungen im 
Jahr 2014. Darüber hinaus geht es auch im Dorf voran. Die 
zentrale Entwässerung und der Straßenbau befinden sich in 
vollen Zügen der Bauphase und werden uns auch noch ins 
Jahr 2015 bis zur Fertigstellung begleiten. An dieser Stelle ein 
großes Dankeschön an alle Heinrichswalder für Ihr Verständ-
nis und Ihre Geduld.

Ich wünsche uns allen von ganzem Herzen 
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest im 
Kreise der Familie.
Für das kommende Jahr alles Gute, viel Glück, 
vor allem bestmögliche Gesundheit und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2015.      

Ihre Bürgermeisterin
Carolin Kamke  

Evangelisches Pfarramt
Ferdinandshof und Rothemühl

Dienstsitz in Ferdinandshof
Telefon: 039778 20422 Fax: 039778 20433

Gemeindebereich Rothemühl
Telefon: 039772 20290

Sprechzeiten: dienstags 08:00 - 12:00 Uhr

             Mittwoch, 24.12.2014, 17:00 Uhr
Kirche Heinrichswalde, Christvesper mit Krippenspiel

Mittwoch, 24.12.2014, 17:00 Uhr
Kirche Wilhelmsburg, Christvesper

Freitag, 26.12.2014, 14:00 Uhr
Pfarrhaus Rothemühl, Gottesdienst

Sonntag, 28.12.2014, 14:00 Uhr
Kirche Wilhelmsburg, Gottesdienst

Mittwoch, 31.12.2014, 18:00 Uhr
Pfarrhaus Rothemühl, Jahresschlussandacht

Sonntag, 04.01.2015, 14:00 Uhr
Kirche Heinrichswalde, Abendmahlgottesdienst

Sonntag, 11.01.2015, 09:00 Uhr
Kirche Rothemühl, Gottesdienst
Montag, 12.01.2015, 14:00 Uhr

Pfarrhaus Rothemühl, Gemeindenachmittag
Sonntag, 18.01.2015, 10:30 Uhr

Kirche Wilhelmsburg, Gottesdienst

Pfarrer U. Wollenberg
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Freiwillige Feuerwehr 
der Gemeinde Wilhelmsburg

Unsere Geburtstagskinder im Dezember

Wir gratulieren allen Kameradinnen und allen Ka-
meraden, die im Dezember Geburtstag haben, recht herzlich 
und wünschen ihnen Gesundheit, Wohlergehen und viel Er-
folg im persönlichen Leben sowie bei der Arbeit in der Wehr:

	 02.12.	 Holger Ebert	 Einsatzabteilung
	 06.12.	 Egon Heiden	 Einsatzabteilung
	 15.12. 	 Jan-Lucas Stapelfeldt 	 Jugendfeuerwehr
	 16.12. 	 Anke Bartsch        	 Frauengruppe
	 20.12.	 Brigitte Dannenberg	 Frauengruppe
	 26.12. 	 Werner Diedrich	 Einsatzabteilung
	 27.12. 	 Kevin Kroschwald      	 Jugendfeuerwehr
	 29.12. 	 Celine Woinowsky	 Jugendfeuerwehr
	 30.12.	 Ulf Wrase	 Reserveabteilung

Die Wehrführung bedankt sich bei allen Kameradinnen und 
Kameraden recht herzlich für das große Engagement und die 
geleistete Arbeit im zurückliegenden Jahr. 
Wir wünschen allen Kameradinnen 
und Kameraden sowie ihren Familien 
und den Mitgliedern der Jugendfeu-
erwehr ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest sowie einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. 
Mögen alle eure Wünsche in Erfüllung 
gehen und euch Glück, Gesundheit 
und Wohlergehen erhalten bleiben.

OBM Ulrich Fischer
Gemeindewehrführer

Liebe Bürgerinnen, liebe Mitbürger,

aller Augen sind auf das bevorste-
hende Weihnachtsfest gerichtet. 
Sicherlich haben oder hatten Sie 
viel auf Ihrem Terminkalender. Dies 
und jenes möchte man noch erle-
digen – so bald wie möglich, aber 
sicher noch in diesem Jahr.

Die vielen Aufgaben denen wir uns stellen, sei es bei der 
Arbeit oder zu Hause im Haushalt, nehmen uns besonders 
in der Adventszeit oft die nötige Ruhe zum bewussten Erle-
ben der Vorweihnachtszeit.
„Alles hat seine Zeit. Advent ist im Dezember.“

Das neue Jahr, mit seinen neuen Aufgaben und Herausfor-
derungen steht schon vor der Tür. Ich wünsche Ihnen da-
her für die bevorstehenden Tage und zwischen den Jahren 
die nötige Zeit, um Aufatmen und inne halten zu können.
Allen, die sich im vergangenen Jahr in irgendeiner Weise 
für unser Gemeinwohl eingesetzt haben, sei es in sozia-
len Einrichtungen, in den Vereinen, der Kirche, bei der Ju-
gendarbeit oder in der Feuerwehr, sage ich an dieser Stelle 
herzlichen Dank!
Ihnen allen wünsche ich, auch im Namen der Gemeinde-
vertretung, gesegnete Weihnachten und einen fröhlichen 
Jahreswechsel 2014/2015. 

Durch das neue Jahr möge Sie stets Gesundheit, Glück 
und Zufriedenheit begleiten.

Ihr
Ulf Wrase
Bürgermeister

Volkssolidariät Uecker-Randow e.V.
Integrative Kindertagesstätte „Spatzennest“

Am Sportplatz, 17379 Eichhof
039778/2 06 70

„Musik baut Brücken“
Musik baut Brücken – so hieß es am 11.11.2014 zum bereits 
vierten Mal in unserer Kindertagesstätte.
Dieses Projekt, unterstützt durch Frau Ursula Falk, Vorsitzen-
de des Behindertenbeirates, unserem Träger, der Volkssolida-
rität Uecker- Randow e.V. und der Ergo- und Musiktherapeutin 
Birgit Scheffler, sorgte bei allen Kindern für einen unvergess-
lichen Vormittag. Wir begrüßten als Gäste Frau Falk, unsere 
Geschäftsführerin der Volkssolidarität Uecker- Randow e.V. 
Frau Nitzke und unsere Kita-Koordinatorin Frau Seifert. Bevor 
Frau Scheffler ihre Trommeln verteilte, ließ sie die 3 – 6 jäh-
rigen  Mädchen und Jungen sich erst einmal erwärmen.
Wir klatschten, sangen und tanzten gemeinsam. Als Frau 

Scheffler dann die verschiedenen 
Trommeln,  Boonwhackers und 
Katagnetten verteilte, fingen die 
Kinder gleich an zu musizieren. 
Angeregt von rhythmischen Klän-
gen trommelten die Kinder, mal 
ganz laut und mal ganz leise, was 

ihre kleinen Hände hergaben.
Nach ausgewählter Musik, wie „Komm hol das Lasso raus“ 
zeigten unsere Kinder richtiges musikalisches Können.

Oma-Opa-Tag
Heut möchte ich euch Danke sagen.
Warum? Das werdet ihr euch fragen?
Wenn ich euch brauche seid ihr da, 

tagein, tagaus, das ganze Jahr.
Ich habe euch sehr lieb,

weil es keine besseren Großeltern gibt.

Auch dieses Jahr feierten wir im November gruppenweise 
unseren Oma-Opa-Tag. Die Kin-
der führten kleine Programme 
auf und verbrachten gemütliche 
Stunden mit den Großeltern. 
Nach einer Kaffeerunde konnten 
die Kinder mit ihren Großeltern 
ihre Lieblingsspiele spielen oder 
ihre Portfoliomappen präsen-
tieren. Die Großeltern staunten 

nicht schlecht, was ihre Enkelkinder in der Krippen- bzw. Kin-
dergartenzeit schon alles gelernt haben. So ging ein schöner 
gemeinsamer Nachmittag zu Ende.

Wir wünschen allen Kindern, Eltern und Groß-
eltern ein frohes, gesundes und besinnliches 
Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch ins 
Jahr 2015!

Auf diesem Wege möchten wir uns für die gute Zusammenar-
beit bei unserem  Träger, der Volkssolidarität Uecker-Randow 
e.V., dem Jugendamt, dem Amt Torgelow–Ferdinandshof, der 
Gemeinde und Feuerwehr Wilhelmsburg, der Grundschule 
Ferdinandshof, bei unseren Therapeuten sowie bei allen El-
tern und Sponsoren, die uns bei unserem Vorhaben tatkräftig 
unterstützt haben, herzlich bedanken.

Das Kita–Team der Kita der VS UER e.V. Eichhof 
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